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Beobachtung en  Herbstzug  2001

Zusammengestellt von Karin Donnerbaum (W ien, Nö, Bgld.) und Johann Brandner (stmk.)

Wetterlage:

Die Witterungsverhältnisse des heurigen Spätsommers und Herbstes waren zumeist untypisch für Ostösterreich. 
Während der Juli wettermäßig kaum Überraschungen bot, nur unwesentlich wärmer als im Durchschnitt war, und 
nur in Teilen des östlichen Weinviertels und des Nordburgenlands feuchter als erwartet verlief, war der August 
ein sehr warmer und teilweise zu trockener Sommermonat, fast durchgehend bis Monatsende heiß bis 32 °C, mit 
Temperaturen teilweise bis zu 3,5 °C über dem Monatsmittel. Außer im Waldviertel, wo es teilweise zu hohen 
Niederschlägen kommt, sind die Niederschläge zu gering. Den Ausgleich bringt dann ein wettermäßig 
unfreundlicher September, der bis auf den Monatsbeginn und- ende sehr kühl und überdurchschnittlich 
niederschlagsreich war. Zur Monatsmitte hin werden für den September sehr tiefe Temperaturen bis zu 4 °C 
gemessen. Im Oktober gibt es dann einen wunderschönen Spätherbst, der zu den wärmsten des Jahrhunderts 
zählt, mit Temperaturen bis zu 28 °C vor allem in den ersten und letzten Tagen, die Niederschlagsmengen liegen 
nun wieder teilweise tief unter dem Erwartungswert, vor allem im Donauraum. Der kurzen Hochwasserzeit im 
September folgen nun sehr niedrige Wasserstände. Erst im November scheint das Wettergeschehen wieder der 
Jahreszeit entsprechend zu verlaufen, am Anfang noch mit einem Ausläufer des warmen Oktober-Wetters. Ab 
Mitte November treten die ersten Nachtfröste auf, und in der Folge bleiben die Temperaturen niedrig mit 
normalen Niederschlagsmengen. Mitte Dezember kommt es dann zum ersten Wintereinbruch, und es ist den 
ganzen Monat über nahezu ausnahmslos zu kalt.

Bearbeitu ngsstand:

Wie auch schon in den letzten Jahren gibt es kaum eine Veränderung in der Verteilung der gut bearbeiteten 
Gebiete. Gut dokumentiert sind natürlich wieder die March-Thaya-Auen mit einem Schwerpunkt an den 
Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf, wo das Sommer- und Herbstgeschehen durch die fast durchgehende 
Besetzung der Beringungsstation bestens beschrieben wird. Der Seewinkel ist durch das Monitoringprojekt zur 
Erfassung der Rast -  und Mauserbestände von Limikolen wie gewohnt gut dokumentiert. In St. Oswald/Ysper 
wurde von 28.9. bis 24.10. das Tagzuggeschehen regelmäßig dokumentiert. Von der Feuchte Ebene und dem 
Neufelder See treffen wie gewohnt regelmäßig Meldungen ein, ebenso ist die Donau und Neue Donau im Wiener 
Raum gut dokumentiert, ebenso die Absetzbecken Tulln/Donau. Omithologische Hochburgen, tapfer von 
„Einzelindividuen“ gehalten, sind weiters St. Valentin/Donau und Bereiche um Golling/Melk, auch aus dem 
Weinviertel treffen immer Häufiger Meldungen ein. Schlecht bestellt ist es um das Mostviertel, die Wachau und 
Großteile des Waldviertels.

Traditionell gut bearbeitet sind die Gebiete um Fürstenfeld, das Leibnitzer und Grazer Feld, sowie das untere 
Murtal. Aus der Obersteiermark liegen Beobachtungen aus dem Raum Kapfenberg, aus den Gebieten um 
Ranten, Admont und dem Furtnerteich vor. Spärlich sind die Meldungen aus der gesamten Weststeiermark.

Die Zusammenstellung der folgenden Beobachtungen war nur durch die Meldungen folgender Beobachter 
möglich:

HAD Helga Adam
FAI Frau A igner
CAU CarlAuer
WBA W erner Bader
JBK Jeremy Barker
JBA Johann Bauer
MBI M ichael Bierbaumer
GBl G eorg Bieringer
PBI P. Bishop
MBT M. Bitterle
FBH Fr. Böhm
MBR Martin Brader
JBR Johann Brandner
RBR Reinhard Brandstetter
BBR Birgit Braun

EBR E. Brodie
HBU Harald Buchsbaum
JCH Josef Chytil
FDE Franz Degen
TDE T. Denk
MDE Manuel Denner
KDO Karin Donnerbaum
MDC Manfred DucHKOwrrscH
MDU Max Dumpelnik
KED Konrad Edelbacher
IEG Ingrid Egger
LMO Laith El-Moghrabi
MFA Markus Faas
JFE Johannes Feichtinger
IFI Ingeborg F iala

CFI Christian F iedler 
MFI Matthias F iedler 
MFO Max Fochtmann 
DFR D ieter Franz 
CFR Christian Friedl 
RGA Rudolf Gaberz 
MGA Maria Ganso 
HGA Herbert Gasser 
HGN Helmut G nedt 
SGÖ Sandra Götsch 
UGÖ U. Göttke-Krogmann 
AGU Agnes Gruber 
AGR Alfred Groll 
HGÜ Heinz G rünstetter 
HHA Helmut Haar
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BHB Brigitte Haberreiter KMA Kurt Malicek LSA Leo Sachslehner

BHA Brigitte Hackl KMI Klaus M ichalek FSA Franz Samwald

RHA Rupert Hafner HMO Hermine Moosbrugger OSA Otto Samwald

RHI R. Haider JMO Josef Moosbrugger RSA Rudolf Schalli

THA Theodor Haubner KMO Karl Moretti JSC Josef Scheibenreif
HHE Hans Heissenberger VMR V. Mrlik SSC Stefan Schindler
MHI Martina H illbrand HMH Herbert Mühlöcker WSH W alter Schinko
THO T homas Holzer BMÜ Bruno Müller HSO Hannes Seehofer
PHO Petr Horak HMÜ Hedwig Müller MSE Marianne Seher
RHO R. Horak ANE Alfred Nemetschek FSP Friederike Spftzenberger
DHO David Horal KOS Karl Oswald GSP Gerd Sp r e ize r
LHÖ Liselotte Hörl HPA Helene Pacher JSP Josef Spr e ize r
MHU Maria Hubinger HPC Heinz Pacher W ST W illibald Stani
WILL W erner Ilzer APA Alexander Panrok HST Heinz Stellwag
HJA Helmut Jaklitsch DPA D. Paternoster USB Uw e  Streese-Browa
RJA Rudolf Janoschek HPE Heinz Peter LST Liisa Strimitzer
GJU G eorg Juen HPF Helmut Pfeifenberger GTE Graham T ebb
AKA Anna Kaminski JPL J. Plasser NTE Norbert T eufelbauer
WKA W olfgang Kantner JPO Jürgen Pollheimer WTE W illi Teufelbauer
EKA Eva Karner-Ranner KPO Karl Pollheimer RTR Rudolf T riebl
RKZ Rosina Kautz WPO W olfgang Potocnik HUH Hans Uhl
WKZ W olfgang Kautz IPR Ilse Präsent FUI Franz Uiblein
EKE Erika Keller GPR G ünther Präsent IVÖ Ingolf Völker
JKL J. Klimes JPR Johann Pribitzer AWG Alois W agner
BKO Bernhard Köhler DPR Dietmar PRiKOwrrscH CWA Christian W agner
HKO Hans-Peter Kollar APR Adolf Promberger DWA Doris W alter
AKO Alfred Kollenz IPU Ingrid Puhr BWA Benedikt W arth
RKO Robert Konecny NPÜ Norbert Pühringer RWG Ronald W egerer
GKÖ Günther Körmöczi JPU Johann Puntigam SWE Stefan W egleitner
BKA Brigitte Kranzl PRD Paul Radl HWE Herwig W eigl
KKR Karl Kratochwill ARA Andreas Ranner EWE Edmund W eiss
EKR Erhard Kraus HRE Helmut Reinbacher LWE L. W eisswasser
JLA Johannes Laber HRI Helge Reinhardt AWE Andreas W enger
ALA A. Lang RRI Regina R iegler GWI Gerd W ichmann
BLE Berit Lechner FRI Friedrich R igby GWM Gabor W ichmann
ELE Emanuel Lederer PRI Petra Ritt mann HWU Hans W urm
GLO G erhard Loupal CRO Christoph Roland RZA Robert Zach
AMA A. Mach MRÖ Martin Rössler LZE Lisbeth Z echner
RMA Rudi Machacek FRU Franz Rudolf SZE Sabine Z elz
PMA Petra Machacek ESA Erich Sabathy FZI Franz Z irngast
GMA Güi*ter Maderbacher KSA Kazue Sachslehner TZU Thomas Z una-Kratky

Beobachtungsteil:

Im Seewinkel gab es heuer von einige Limikolen rekordverdächtige Durchzugszahlen. Durch das Austrocknen 
eines Großteils der Lacken konzentrierte sich das Zuggeschehen teilweise vor allem auf die Lange Lacke, wo 
durch die Regenfälle im September im Herbst ausgedehnte Schlammflächen zur Verfügung standen. Das warme 
Wetter ließ einige Kurz- aber auch Langstreckenzieher ungewöhnlich lange in Ostösterreich verweilen, so daß oft 
Meldungen bis in den November hinein gelingen, andererseits konnten von den gewohnten Wintergästen einige 
erst sehr spät nachgewiesen werden.

Die im Text verwendeten Abkürzungen stehen für folgende Begriffe:

ad: adult - dj: diesjährig - juv.: juv.enil -  immat: immatur - PK: Prachtkleid - SK: Schlichtkleid - KJ: Kalenderjahr - 
WK: Winterkleid - zahlr. Beob.: zahlreiche Beobachter (mehr als 10 unterschiedliche Melder) - * vorbehaltlich 
Anerkennung durch die Avifaunistische Kommission (Beobachtungen von Arten, die an die AFK gemeldet 
werden müssen, werden nur in die Beobachtungsliste aufgenommen , wenn bereits ein Protokoll vorliegt!)

Prachttaucher (Gavia arctica): Der erste früher Durchzügler wird am 11.10. an der Neuen Donau/Wien gesehen 
(AKO), die nächsten werden erst einen Monat später zwischen 11. und 25.11. beobachtet (KDO, RHA, RKZ, 
WKZ, JLA, CRO, GWM, RZA), mit max. 7 Ind. am 11.11. am Neusiedler See bei lllmitz (ARA).
Von 11.-13.11. 1 im SK in Großwilfersdorf (FSA) vom 24.11. bis 12.12. ein dj. an der Tieberlacke (MDU) und 
am 11.11 ein dj. in Tlllmitsch (WST).
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Stemtaucher (Gavia stellata): Heuer gibt es wieder mehrere Meldungen vom Durchzugsgeschehen, mit den 
ersten 2 juv. am 11.11. am Neusiedler See bei lllmitz (ARA), und 4 Meldungen von der Neuen Donau/Wien 
(18.11.; KDO, HGA, CRO), der Donau bei Albern (25.11.; SGÖ, HPF), bei Altenwörth, wo sich am 25.11. 3 juv. 
aufhalten (JLA), bei Langenzersdorf (29.11.; CWA) und Greifenstein (8.12.; LHÖ).
Am 13. und 14.11. 1 dj. in Markt Allhau (FSA) und am 11.11. ein dj. am Planksee in Wagendorf (WST).

Haubentaucher (Podiceps cristatus): Die größten gemeldeten Ansammlungen sind min. 6 Ind. am 13.9. am 
Schönauer Teich/Triesting (APA), min. 10 Ind. am 13.11. am St. Andräer Zicksee im Seewinkel (AGR) und 10 
Ind. am 18.11. im Stauraum Altenwörth/Donau (GWM).
Am 23.9. 4 Ind. und am 6.10. 9 (davon 6 juv) am Furtnerteich (JSP) sowie am 12.11. ca.15 am Stuag-Teich in 
Neuwindorf (HRE).

Zwergtaucher (Tachybaptus ruficollis): Vom heurigen Herbst gibt es keine Meldungen größerer Trupps, am
18.10. werden an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March insgesamt 24 Ind. gezählt (AGU, MRÖ).

Ohrentaucher (Podiceps auritus): Vom 1.-20.11. halten sich bis zu 3 Ind. am Wienerberg Teich/Wien auf 
(ANE).

Rothalstaucher (Podiceps griseigena): Am 11.10. rastet 1 Ind. am Kühlteich Hohenau/March (HBU).
Vom 15.9. bis 17.11. 1 bis 2 Ind. an Schotterteich in Eichfeld bei Mureck (JBR, WIL, WST) und vom 5.11. bis
21.11. 1 Ind. am Leopoldsteinersee (RGA).

Schwarzhalstaucher (Podiceps nigricollis): In diesem Herbst gelingen einige späte Durchzugsbeobachtungen, 
am 28.9. ist 1 Ind. am Neusiedler See bei lllmitz (JLA), am 1.10. halten sich 2 Ind. an den Absetzbecken Ho- 
henau-Ringelsdorf/March auf (MRÖ), am 3.10. ist 1 dj. beim Seedamm Mörbisch (MFA, HST), am 31.10. 
schwimmen 3 Ind. im Donau-Altarm bei Greifenstein (HBU) und sehr ungewöhnlich ist eine Meldung vom 2.12. 
von 1 Ind. an der Neuen Donau/Wien (EBR)!
1 dj. in Großwjlfersdorf (FSA) und 2 im SK am Schotterteich in Graz-Süd (JPU).

Kormoran (Phalacrocorax carbo): Von der Donau langten im Sommer immer wieder Meldungen von einzelnen 
Kormoranen ein. Am 1.7. ruhen min. 10 Ind. am Schlafplatz in Schönau/Donau (ESA), am 2.8. hält sich ein 
Trupp von 30 Kormoranen beim DOKW in Greifenstein/Donau auf (CAU). Ab Anfang Oktober treffen regelmä­
ßig Meldungen von Zugtrupps und ersten Wintergästen ein mit max. 100 Ind. am 27.10. bei Röthelstein/Donau 
(DPR, NTE).

Gesamtsteirisch nur spärliche Beobachtungen zu Herbstbeginn. Am 19.8. bei Laafeld, Bad Radkersburg, 15 
überfliegende Ind. (MFO). Der Bestand in Gralla wuchs von ca. 80 Ind. Mitte August bis auf ca. 500 bis Mitte 
Dezember an (WST).

Rohrdommel (Botaurus stellaris): Im Gebiet der Anlandebecken Ringelsdorf/March und dem Kühlteich Ho­
henau/March werden ab 29.9. bis Ende Dezember immer wieder bis zu 2 Ind. gesehen, eine davon wurde so­
gar im Jänner 2001 dort beringt (RMA) und am 25.10. halten sich dort sogar 4 Vögel auf (TZU)! Insgesamt gibt 
es 3 Meldungen aus dem Wiener Stadtgebiet: am 25.8. fliegt 1 Vogel über den Donaukanal in Höhe Schwe­
denplatz (TZU), am 30.9. ruft 1 Ind. über Speising (AGR) und am 28.11. hält sich 1 Ind. am Wienerberg Teich 
auf (EBR). Am 3.11. wird 1 Ind. an den Güssinger Fischteichen beobachtet (FSA).

Zwergrohrdommel (bcobrychus minutus): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March hält sich am 9.8.
1 juv. auf (MRÖ), am 21.10. ist noch ein vermutlich diesjähriger Vogel am Güssinger Fischteich (FSA).
Am 11.9.1 juv. am Fuchsschweifteich (FSA).

Nachtreiher (Nycticorax nycticorax): Bei Baumgarten/March hält sich am 14.7. 1 ad. auf (GKÖ), an den Ab­
setzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March wird am 19.10 der letzte nach Süden ziehende Vogel gehört (MBI, 
AGU, EKE, JPR, MRÖ, TZU), dies ist der bisher späteste Nachweis für die March-Thaya Auen. Abseits des 
Marchgebietes gibt es nur 1 Meldung vom 3.8. vom Neusiedler See bei lllmitz (AGR).
Eine nächtliche Vernehmung am 23.8. (JPU).

Rallenreiher (Ardeola ralloides): Am Kühlteich Hohenau/March rastet 1 juv. vom 30.7. bis zum 13.8. (HJA, 
TZU).

Seidenreiher (Egretta garzetta): Am 2.8. fischt 1 Ind. am Kühlteich in Hohenau/March (KDO), vom Seewinkel
werden am 14.9. 9 Ind. gemeldet, am 7.10. hält sich noch 1 Ind. dort auf (JLA).

Graureiher (Ardea cinerea): Wieder ist der Kühlteich Hohenau/March Schauplatz der größten gemeldeten Grau­
reiheransammlung, am 24.8. halten sich dort insgesamt 200 Ind. auf (JPL). Weitere Meldungen sind 39 Ind. am
20.9. an der Langen Lacke-Wörthenlacke/Seewinkel (AGU), 25 Ind. am 13.10 bei Sollenau/Piesting (BKA), 20 
Ind. am 10.11 an der Donau beim Ölhafen Lobau/Wien (AKO), 10-11 Ind. am 15.11. am Schönauer
Teich/Triesting (APA) und 75 Ind. am 18.11. am Güssinger Fischteich (FSA).
Kleinere Trupps zu Herbstbeginn in der Obersteiermark: Am 18.9. 20 Ind. am Ennsdamm-Roßwiese (KPO, 
RPO), sowie am 6.10. 3 Ind. am Furtnerteich und am 9.11. 9 Ind. in Falkendorf (GSP, JSP). An der Feistritz 
bei Birkfeld 7 Ind. (GMA). In der Ost- und Südsteiermark größere Trupps: Am 26.9. 42 Ind. in Altenmarkt bei 
Fürstenfeld (FSA), 25 Ind. im Grazer Feld (JPU), 33 Ind. bei Halbenrain (MFO) und 50 Ind. am Schwabenteich 
bei Oberrakitsch (IPU).
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Silberreiher (Casmerodius albus): Die erste nachbrutzeitliche Ansammlung von 91 Reihern wird am 17.6. an 
den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March gezählt (GWM). Am 15.7. sind hier 104 Vögel versammelt 
(MRÖ, TZU), die Maximalzahl stellen 115 Ind. am 24.8. dar (JPL). Abseits halten sich Mitte Juni 2 Ind. an den 
Rohrbacher Teichen/Mattersburg auf (HHE), am Güssinger Fischteich werden bis Anfang August 1-5 Ind. ge­
zählt (FSA). Im Juli hält sich noch zusätzlich 1 Ind. an der Schwarza bei Putzmannsdorf auf (FDE), am 10.8. 
werden 2 Vögel nördlich Hollabrunn gesehen (BHB). Ab September umfaßt das Verbreitungsgebiet neben den 
Marchauen, dem Güssinger Fischteich (FSA), dem Neusiedler See (AGR) den Einzugsbereich der Schwechat 
(KMA), die Feuchte Ebene (KMA) und die Donau bis Tulln (CAU), größere Ansammlungen gibt es jedoch keine. 
Anfang Oktober ist die Donau bei Ardagger erreicht (HGN, JBA), und im Leithagebiet bei Wampersdorf halten 
sich am 16.10. insgesamt 6 Ind. auf (RHA). Bei Münchendorf/Feuchte Ebene sind am 24.10. insgesamt 23 Ind. 
versammelt (JFE). Das Verbreitungsbild bleibt auch im November gleich, am 29.11. gibt es eine Sichtung an 
der Donau bei Wildungsmauer (AKO), und am 30.11. überfliegt 1 Vogel bei Zwingendorf westlich Laa/Thaya 
(THO). Bemerkenswert ist, daß am 14.11. bei Niederrußbach nordöstl. Stockerau 5 tote Vögel gefunden wur­
den (LSA, KSA)!
Zahlreiche Beobachtungen von Trupps bis zu 30 Ind. im Bereich des unteren Murtales und des Leibnitzer Fel­
des (JBR, MFO, IPU, HRE, FRU, WST). Vom 30.11. bis 7.12.1 Ind. im Ennstal bei Grieshof/Admont (JMO).

Purpurreiher (Ardea purpurea): Nachbrutzeitliche Meldungen gibt es nur wenige, am 5.8. wird 1 Ind. in der 
Unteren Lobau/Wien gesehen (GKÖ), am 18.8. hält sich 1 juv. am Güssinger Fischteich auf (FSA) und am
28.9. wird 1 Ind. im Schilfgürtel des Neusiedler Sees beobachtet (APA). Bemerkenswert sind 20 Ind. am 8.10 
im Schilfgürtel des Neusiedler Sees bei lllmitz (RHI, RSA).

Eine Beobachtung am 3.10. in Waldschach (JPU).
Schwarzstorch (C iconia nigra): Die erste größere Ansammlung sind 14 Ind. am 6.7. bei Drösing/March (TZU), 

in der Folge werden kaum Zugtrupps mit mehr als 2 Ind. gemeldet, außer 10 Ind. am 28.7. bei Zöbern/Bucklige 
Welt (APA) und 9 rastende Vögel am 2.9. bei der Langen Lüsse/March (DPR, NTE, WTE). Die letzten Nach­
zügler werden Anfang Oktober an der March und bei der Triesting gesehen (IEG, JFE, BLE, MRÖ), am 12.10. 
kreist noch 1 Vogel bei Neufeld/Leitha (RHA).
Am 28.8. 2 südöstlich Ziehende in Bruck an der Mur (BWA) und gleichfalls 2 südöstlich Ziehende am 3.9. in 
Lipsch (WST). Am 6.9.1 Ind. in Übersbach und 1 Ind. in Großwilfersdorf (FSA). Noch am 3.10. 2 über Kraubath
a.d.Mur kreisende Ind. (GPR).

Weißstorch (C iconia ciconia): Abseits der March-Thaya-Auen, wo am 17.8. der größte Zugtrupp mit 85 krei­
senden Störchen gesehen wird (MBI, KDO, MFO, JPO, GWM) gibt es kaum Meldungen zum Durchzugsge­
schehen, am 6.11. hält sich sehr spät noch 1 Ind. bei Haugsdorf/nördl. Weinviertel auf (FAI).
Am 8.8. 30 ziehende Ind. in Tillmitsch (WST).

Löffler (Piataiea ieucorodia): Abseits des Neusiedler Sees, wo sich am 3.10. noch 1 ad. aufhält (MFA, HST), 
können am Kühlteich Hohenau/March zwischen dem 18.6. (3 ad; USB), und dem 20.8. (2 ad.; MBI) immer wie­
der Einzelvögel beobachtet werden.

Trauerschwan (Cygnus atratus): Vom 12.9. bis 5.11.1 Ind. an der Tieberlacke (MDU).

Trauerschwan (Cygnus atratus) an der Tieberlacke/Stmk (Foto: M. D u m peln ik)

©BirdLife Österreich, download unter www.biologiezentrum.at



Vogelkundliche Nachrichten aus Ostösterreich 1/2002

Saatgans (Anser fabalis): Die ersten 16 nordischen Gäste tauchen am 29.9. im Hansag auf (MFA), am 1.10. 
werden 70 Ind. an der östlichen Wörthenlacke gezählt (PRI), und am 7.10. fliegen 12 Vögel über die Absetz­
becken Hohenau-Ringelsdorf/March (MDE, MRÖ, TZU). Am 25.10. halten sich 373 Saatgänse an der Langen 
Lacke auf (AGR).

Bläßgans (Anser albffrons): Am 28.9. wird der erste kleine Trupp von 3 Vögeln an der Langen Lacke/Seewinkel 
gemeldet (MFA), dort werden am 4.10. wieder 5 Ind. beobachtet (MFA), am 12.10 halten sich 23 Ind. im Gebiet 
der Langen Lacke auf (AGR). Erst am 29.10. werden die ersten 2 Vögel über die Anlandebecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March nach Süden fliegend gesehen (TZU), am 9.11. übernachten 300 Ind. am Kühlteich Hohenau/ 
March (TZU).

Graugans (Anser anser): Ende Juni sammeln sich knapp 100 zumeist ad. Ind. an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March (MBI, MRÖ, RWE, TZU), am 20.7. schlafen erstmals an die 200 Gänse am Kühlteich Ho­
henau/March (MBI, MRÖ, RWG, TZU), am 9.9. nächtigen insgesamt 1200 Ind. dort (RBR, NPÜ, MRÖ, HUH, 
RWG, TZU). An der Langen Lacke/Seewinkel halten sich am 28.9. ca. 4600 Ind. auf (MFA), am 11.10 sind 
morgens min. 2200 Ind. ebendort (AGR). Abseits dieser beiden Gebiete gab es Zugmeldungen aus Wien- 
Mariahilf, wo am 29.7. ca. 50 Ind. überflogen (BMÜ, HMÜ), von Himberg/Feuchte Ebene, wo am 7.10. 45 Ind. 
nach Süden flogen (KMA), und aus Hom/Waldviertel, wo am 26.10. 70 Gänse südwärts flogen (DWA).

Am 10.8.1 Fliegende in Frojach-Graslitz (GSP, JSP).
Streifengans (Anser indicus): An der Donau bei Tulln hält sich von 7.10. bis 13.1. ein anscheinend zahmer 

Vogel auf (CAU, HAD, RKO, HMH, DWA) und am 9. und 15.11. ist 1 Ind. in einer gemischten Gänseschar am 
Kühlteich Hohenau/March zu beobachten (KED, TZU).

Kanadagans (Branta canadensis): Am 28.9. schwimmt 1 Ind. am Ufer des Neusiedler Sees bei Breitenbrunn 
(APA), am 21.10. gelingt dort eine weitere Beobachtung (EKA, ARA).

Nonnengans (Branta leucopsls): Heuer konnte am 17.11. eine Grupppe von 6 Ind. am St. Andräer Zicksee 
beobachtet werden (MDV, JLA), am 15.12. hält sich 1 Ind. im Neudegg/Seewinkel auf (JLA).

Rostgans (Tadorna ferruginea): Es gibt 2 Sommerbeobachtungen, am 28.6. schwimmen 2 Vögel am Sollenau- 
er Teich/Steinfeld (APA), und am 12.7. ist 1 Ind. mit Brandgänsen an der Langen Lacke vergesellschaftet 
(BKO).

Brandgans (Tadoma tadoma): An der Langen Lacke/Seewinkel werden zwischen 26. und 29.9. max. 20 Ind. 
gezählt (BHA), am 7.11. ist noch 1 Ind. anwesend (AGU).

Mandarinente (Aix galericulata): Am 7.10. halten sich am Lainzerbachteich in Wien-Speising min. 18 S und 10
9 auf, am 4.11. werden 27 S  und 15 ? gezählt (AGR). Am großen Teich in Oslip/Eisenstadt fliegt am 6.10. ein 
S  auf (RHA) und an der Donau/Tulln wird am 17.11. ein S  beobachtet (CAU).

Pfeifente (Anas penelope): Der erste Durchzügler wird am 30.8. an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf 
gesehen (KDO, LMO), am 25.10. halten sich dort max. 17 Ind. auf (TZU). An der Langen Lacke/Seewinkel ra­
sten am 12.10. maximal 152 Vögel (MDV), am 21.11. halten sich noch 66 Ind. dort auf (AGU). Weitere Meldun­
gen kommen vom Güssinger Fischteich, wo sich zwischen 10.9. und 18.11. bis zu 8 Ind. auftialten (FSA), vom 
Schönauer Teich/Triesting, wo am 9.10. 1 Ind. schwimmt (APA), von den Ziersinger Teichen/Horn mit 1 c? und 
3 $ am 1.11. (DWA), von Achau/Feuchte Ebene, wo sich am 15.11. 1 S  und 2 ? aufhalten (KMA) und von der 
Donau, hier sind am 21.11. 5 S und 7 $ nahe der Alberner Schotterbank/Wien (ARA).

Vom 28.8. bis 19.10. bis zu 6 Ind. am Fuchsschweifteich und bis zu 3 Ind. in Großwilfersdorf (FSA), am 29.9. 1
S in Weißenbach bei Liezen ( KPO, RPO), in Schottergrubenbereichen im Grazer Feld vom 26.9. bis 24.10. bis 
zu 4 Ind. (HRE, JPU), die erste Herbstbeobachtung in der Südsteiermark am 1.10. in Tillmitsch (IPU) und Ma- 
xima mit 20 Ind. in Gralla am 1.11. (JBR) sowie 10 Ind. am 1.12. in Eichfeld (JBR) und 55 Ind. am Golfsee in 
Lebring am 8.12. (WST).

Stockente (Anas plathyrhynchos): An der Langen Lacke/Seewinkel halten sich am 28.9 insgesamt 500 Ind. 
auf, am Darscho sind 140 Ind. (MFA). Am Kühlteich Hohenau/March werden am 18.10 bereits bis zu 2300 
Stockenten gezählt (TZU).

Schnatterente (Anas strepera): Am 27.8. halten sich an den Absetzbecken Hohenau-Ringeisdorf/March 15 Ind. 
auf (LMO, GWM), weitere Meldungen ab Ende September sind 70 Ind. am 28.9. an der Langen Lacke (MFA), 
12 Ind. am 1.10. an der Donau bei Ardagger (JBA, HGN), 2 S  und 6 ?  am 7.10. an den Zieringser Teichen/ 
Horn (DWA), 4 Ind. am 14.10. am Neufelder See/Leitha (RHA), an der Donau sind am 15.11 insgesamt 15 Ind. 
bei Schönau (AKO) und am 21.11 halten sich 3 S  und 2 $ bei der Alberner Schotterbank/Wien (ARA) auf.
Beobachtungen von Einzelexemplaren von Ende August bis Mitte November am Fuchsschweifteich, in Groß­
wilfersdorf und Markt Allhau (FSA), 4 Ind. am 26.9. im Grazer Feld (JPU) und 1 W. am 4.9. am Stausee Ober- 
vogau (WST).

Krickente (Anas crecca): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf sammeln sich am 27.8 und am 6.9. max. 
133 Ind. (LMO, RWG, GWM, TZU), im Seewinkel werden am 4.10. insgesamt 2740 Ind. gezählt (MFA), ein 
kleinerer Trupp von 80 Ind. ist am 10.11. an der Unteren Fischa (APA), wo sich am 19.11. noch 50 Ind. aufhal­
ten (AKO).
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Am 26.9. ca. 10 Ind. Im Grazer Feld (JPU), am 6.10.1 $ am Furtnerteich (JSP) und am 17.11. 16 Rastende in 
Halbenrain (FRU).

Knäkente (Anas querquedula): Lediglich von den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March werden regelmä­
ßig rastende Knäckenten gemeldet mit max. 148 Vögeln am 13.8. (TZU), am 22.10. hält sich der letzte späte 
Vogel dort auf (MRÖ, TZU). 2 Ind. fliegen am 29.8. bei Mannswörth/Donau auf (HBU), aus dem Seewinkel wur­
den nur 4 Ind. Ende September gemeldet (MFA, BHA, PRI).
Schwacher Durchzug. Am 24.8. 2 Ind. am Schwabenteich (JBR), am 22.10. 1 Ind. in Halbenrain (MFO) und am
1.11. 1 ? in Eichfeld (WST).

Spießente (Anas acuta): 1 Sommervogel ist am 28.6. am Schönauer Teich/Triesting (APA), Durchzugsmeldun- 
gen gibt es ab Mitte September. Am 14.9. sind 2 Ind. an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March (RRI, 
GWM), in diesem Gebiet ziehen bis Anfang November immer wieder kleine Gruppen durch mit max. 6 Ind. am
29.10. (SGÖ, JBK). Im Seewinkel werden am 28.9. 28 Ind. gezählt (MFA), am 3. und 15.11. rastet je 1 Ind. am 
Güssinger Fischteich (FSA) und am 4.11. hält sich 1 ? im Lainzer Tiergarten/Wien auf (AGR).
In der Oststeiermark am 8.9. 1 o am Fuchsschweifteich, am 19.9. 1 ? in Burgau und am 23.10. 1 ? bei Hain­
feld (FSA). Am 26.9. 5 Ind. im Grazer Feld (JPU). 6 Ind. wurden am 30.9. am Schwabenteich und 1 $  noch am
9.12. in Eichfeld beobachtet (WST).

Löffelente (Anas clypeata): An der Langen Lacke/Seewinkel halten sich am 4.10. insgesamt 800 Ind. auf (MFA), 
am 22.11. sind es noch 60 Ind. (AGU). An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March befinden sich am
30.9. max. 29 Ind. (JLA, AKA), abseits dieser beiden Gebiete gibt es noch Meldungen vom Güssinger Fisch­
teich, wo am 18.8. 2 Ind. schwimmen (FSA), und vom Schönauer Teich/Triesting, wo sich am 9.11. max. 60 
Ind. aufhalten (APA).
Beobachtungen von Einzelind. in Großwilfersdorf vom 24.8. bis 12.11. mit max. 10 am 2.11. (FSA). Am 29.7. 1 
$ in Gralla (WST) und vom 27.9. bis 30.9. 3 bis 5 Ind. in Eichfeld (JBR, WST).

Kolbenente (Netta rufina): Die einzigen Meldungen sind 1 Ind. am 28. und 29.9. an der Langen Lacke/ 
Seewinkel (MFA, PRI), 1 $ am 29.9. und 1 Paar am 22.10. an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March 
(KDO, RKZ, WKZ, MRÖ, GWM) und ebenfalls am 29.9.1 Ind. am Neusiedler See bei Mörbisch (PRI).
Am 24.7.2 $ in Eichfeld (WST), am 31.8.1 $ in Großwilfersdorf (FSA), am 30.9. 1 $ in Eichfeld und am 1.11.
I S in Gralla (JBR), sowie die Letztbeobachtung von 2 S  am 17.11. in Tlllmitsch (IPU).

Tafelente (Aythya ferina): Abseits der Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March, wo ab Ende September 
Gruppen von ca. 30 Ind. beobachtet werden (KED, JLA, AKA, RRI, TZU), gibt es erst ab Anfang November 
Meldungen von größeren Ansammlungen, so 82 Ind. am 4.11. bei Unterwaltersdorf/Fischa (KMA) und 100 Ind. 
am 15.11. in der Lobau/Wien (AKO).
Vom 18.9. bis 29.9. bis zu 11 am Dreherteich in Weißenbach bei Liezen (KPO.RPO), 1 $ am 23.9. am Furtner­
teich (JSP).

Reiherente (Aythya fuligula): Die einzige größere Ansammlung sind 50 Ind. am 29.11. an der Donau bei Lan- 
genzersdorf (CWA).
Am 12.8. 40 Ind. am Stausee Zlatten/Pernegg und am 9.9. 21 bei der Wehr Mixnitz (HRE). Am 23.9. 1 S  am 
Stausee n. Birkfeld (GMA).

Moorente (Aythya nyroca): Einzige Meldung sind 2 Ind. am 1.10. am Kühlteich Hohenau/March (RKZ, WKZ, 
MRÖ).
Von 7.-15.9.1 S am Schwabenteich (WIL, WST).

Bergente (Aythya marila): Die erste Bergente taucht am 25.11. zeitgerecht zur BirdLife-Exkursion an der Neuen 
Donau/Wien auf (HPF, ARA, CRO), am 30.11. hält sich eine kleine Gruppe von 5 Ind. ebenfalls an der.Neuen 
Donau auf (EBR).
Am 16.12.1 $ in Obervogau (WST).

Eisente (Clangula hyemalis): 1 juv. S  wird am 24.10. an der Donau in Wien beobachtet (CFI), am 18.11. hält 
sich 1 Ind. im Donaustau bei Altenwörth auf (GWM).
Am 25.10.1 ? in Eichfeld (WIL).

Trauerente (Melanitta nigra): 1 $ am 25.11. an der Unteren Neuen Donau bleibt die einzige Meldung (SGÖ, 
HPF, ARA).

Samtente (Melanitta fusca): Am 18.11. wird ein großer Trupp mit 18 Ind. im Donaustau bei Altenwörth beob­
achtet (GWM) und 1 $ fliegt am 20.11. bei Fischamend über die Donau (HBU), an der Neuen Donau/Wien sind 
am 25.11. insgesamt 8 weibchenfärbige Vögel zu sehen (JLA).
Am 17.11. 2 $ in Gralla (JBR, WST) und am 22.11.1 $ im Grazer Feld (JPU).

Schellente Bucephala clangula): Die erste weibliche Schellente hält sich am 14.11. an der Neuen Donau/Wien 
auf (AKO), am 29.11. sind es bereits 6 <$ und 2 $ (CWA).
Am 14.11. 2 $ am Leopoldsteinersee (RGA), am 17.11. 1 dj. in Großwilfersdorf (FSA) und am 16.12. 3 <$ und
II $ in Obervogau (WST).

Zwergsäger (Mergus albellus): Am 25.11.1 $ in Tlllmitsch (JBR).
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Mittelsäger (Mergus serrator): Eine außergewöhnliche Meldung ist 1 $ am 25.5. am Rudmannser Teich/Zwettl 
(KED)! 3 über den Neusiedler See bei lllmitz nach Süden ziehende Vögel am 11.11. und 1 dort rastender (ARA) 
sind die ersten Meldungen des heuer sehr schwachen Durchzugs. Von 14. bis 20.11. hält sich 1 Ind. an der 
Neuen Donau bei Langenzersdorf auf (AKO), am 18.11. ist 1 Ind. im Donaualtarm Greifenstein (HWE).
Am 14.11.4 $ am Leopoldsteinersee (RGA).

Gänsesäger (Mergus merganser): Aus dem Waidviertel bei Hom wird am 11.11. das erste $ gemeldet (DWA), 
im Verlauf des Novembers gibt es allerdings keine größeren Ansammlungen, am 29.11. halten sich 5 Ind. in ei­
nem Donaualtarm bei Wildungsmauer auf (AKO).
Am 28.8. 2 dj. $ in Kellerdorf bei Bad Radkersburg (MFO) und 1 S  und 1 ? am 25.11. in Obervogau (WST).

Fischadler (Pandion haliaetus): Zwischen 15.8. und 5.10. gelingen insgesamt 14 Zugbeobachtungen, haupt­
sächlich in den March-Thaya Auen (zahlr. Beob.), aber auch an der Zaya (HBU), der Ysper (USB), der Fischa 
(HBU), dem Güssinger Fischteich (FSA) und dem Seewinkel (MFA).
Vom 29.8. bis 11.9.1 bis 2 Ind. am Neudauer Teich und vom 15. bis 16.9. 1 Ind. in Großwilfersdorf (FSA). Am
I.10. 1 Ind. in Tillmitsch (JBR, IPU).

Wespenbussard (Pernis apivorus): Die Durchzugsmeldungen erstrecken sich von 11.8. bis 23.9., der größte 
gemeldete Trupp sind 7 Ind. am 22.9. an der Fischa bei Fischamend (CFI), ein später Nachzügler fliegt am
II.11. über Wolfsgraben/Wienerwald Richtung Süden (GWI).
Am 13.10. letzter Durchzügler in Gralla (WST).

Schwarzmilan (M ilvus m igrans): Entlang der March und Donau werden von Anfang bis Mitte August öfters 
kleinere Trupps von bis zu 7 Ind. gesehen (zahlr. Beob.), 1 sehr später juv. ist noch am 10. und 29.10. am 
Rotmilanschlafplatz bei Rabensburg (HMB, MDE, PHO, DHP)!
Am 17.9.1 ad. in Hörmsdorf, Weststeiermark (FZI) und am 26.9.1 Ind. in Altenmarkt bei Fürstenfeld (FSA).

Rotmilan (M ilvus m ilvus): Von den Oberen March-Thaya-Auen rund um den Schlafplatz auf tschechischer Seite 
im Soutok gegenüber Rabensburg treffen den ganzen Herbst über viele Meldungen ein (zahlr. Beob.). Der 
Schlafplatz ist am 3.10. mit 70 Ind. besetzt (RHO, DHO), ab Anfang November sinkt der Rastbestand langsam, 
am 4.11. halten sich 25 Vögel dort auf (JCH, PHO, DHO, JKL, PMA, VMR). Meldungen abseits dieses Gebietes 
sind 1 Ind. am 12.8. bei Nickelsdorf/Leitha (EKA, ARA), 2 Ind. am 26.8. im Marchfeld bei Schönfeld (APA), 1 
Ind. am 29.9. bei Illmitz/Seewinkel (MFA), und 1 Ind. am 1.10. bei Steinakirchen/Kl. Erlauf (IVÖ).
Am 15.9. 1 ziehendes Ind. in Gralla (WST).

Seeadler (Haliaeetus a lb icilla ): Die meisten Sichtungen kommen aus dem Gbiet der Oberen March-Thaya-Auen 
zwischen Rabensburg und Drösing, wo 7-9 unterschiedliche Ind. von Ende Juni bis Ende November gesichtet 
wurden (zahlr. Beob.), am 29.7. konnten über den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf gleichzeitig 5 Ind. beob­
achtet werden (1 ad, 2 im 2.KJ, 2 im 4.KJ; KDO, HJA, SSC, GWM). Am 24.5. wird ein herumstreifender 
Seeeadler bei Katzelsdorf/nördl. Weinviertel beobachtet (KMA). Im Seewinkel gelangen von 16.9. bis Ende No­
vember Registrierungen von min. 2 unterschiedlichen Ind. (1 ad, 1 3.KJ) im Bereich Lange Lacke, St. Andräer 
Zicksee und Wallern (AQU, AGR, BHA, ALA, KMA, GTE, WSH). An den Zieringser Teichen/östl. Zwettl wird am
22.8. ein jagender Vogel beobachtet (THA), westlich der Fischamündung werden am 14.11. 1 ad. und am
20.11. 1 juv. gesehen (HBU), an der Donau bei Regelsbrunn hält sich am 19.11. 1 Ind. auf (AKO), im nördli­
chen Weinviertel fliegt am 11.11.1 ad bei Alt-Prerau (JLA) und am 30.11.1 ad bei Zwingendorf (THO).
Am 11.11. 1 dj. in Speltenbach, Fürstenfeld (FSA, OSA ,KMO).

Rohrweihe (C ircus aeruginosus): Die Durchzugsmeldungen konzentrieren sich von Mitte bis Ende September 
mit 12 Ind. am 15.9. bei Ringelsdorf/March (TZU), 13 innerhalb von 30 min. durchziehenden Vögeln am 24.9. 
bei Innermanzing/Wienerwald (KMA), 15 Ind. am 26.9. bei Jois/Neusiedler See (MFA) und 8 Ind. am 29.9. über 
den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March (MRÖ), am 7.10. wird dort noch 1 1nd. gesichtet (EKE, MRÖ).
Zahlreiche Beobachtungen aus der Ost-und Südsteiermark (MFO, JPU, HRE, WST). Am 16.9. 17 Ind. in 
Großwilfersdorf, am 18.9. 18 Ind. am Neudauerteich und am 26.9. 15 Ind. bei Altenmarkt/Fürstenfeld (FSA). 
Letztbeobachtung 1 o am 1.10. im Grazer Feld (JPU). Aus der Obersteiermark lediglich eine Meldung eines dj. 
vom 24.8. bei Thörl (MBR).

Kornweihe (C ircus cyaneus): Nach den Frühsommermeldungen wird wieder 1 $ am 5.7. bei Dürnbach/östl. 
Oberwart gesehen (PRD). Die nächsten Beobachtungen gelingen Anfang September: am 2.9. jagt 1 weib- 
chenfärbiger Vogel an der Langen Lüsse/March (NTE), am 4.9. ist 1 <S (2. KJ) im Seewinkel bei Apetlon (FSA) 
und am 17.9. fliegt 1 ad S  über die Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March (RRI, GWM). Ab Oktober geln- 
gen im Bereich der Oberen March zwischen Bernhardsthal und Ringelsdorf regelmäßige Beobachtungen eines 
juv. und 1 c? (SGÖ, EKE, JRI, RRI, MRÖ, TZU), auf der Bemhardsthaler Ebene jagen am 27.10. 4 weibchen- 
färbige Vögel (DHO). Im Seevorgelände bei Apetlon halten sich am 14.10. 2 <3 , 2 $ und 2 juv. auf (GTE). Im 
November werden weitere Gebiete besiedelt, Beobachtungen kommen aus der Feuchten Ebene (APA, KMA), 
Greifenstein/Donau (HBU), dem Marchfeld (HBU), dem nördlichen Waldviertel bei Nondorf/Wild (LSA, SWE) 
und Grafenschachen/Pinkafeld (KMI).
Ab Mitte Oktober häufig Einzelind. im Raum Fürstenfeld, im Leibnitzer Feld, im Grazer Feld und im Bereich des 
unteren Murtales (JBR, FSA, MFO, JPU, IPU, WST, WIL). Aus der Obersteiermark 2 Beobachtungen: am 9.11. 
3 Ind. bei Trofaiach (GPR) und 1 Ind. am 24.11. bei Liezen (KPO, RPO).
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Wiesenweihe (Circus pygargus): Kaum Durchzugsmeldungen vom heurigen Herbst, im Gebiet der March hal­
ten sich am 15.7. 1$ am Kühlteich Hohenau auf (MRÖ, TZU) und 1 juv. ist am 2.9. an der Langen Lüsse 
(NTE).
Am 22.8. 3 dj. bei Fürstenfeld und am 16.9.1 dj. bei Großwilfersdorf (FSA).

Sperber (Accipiter nisus): Bei St. Oswald/Ysper werden im Zeitraum von 28.9. bis 24.10. insgesamt 14 Ind. 
beobachtet, mit max. 5 am 6.10. (USB). Am 22.10. ziehen ebenfalls 5 über die Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March nach Süden (MRÖ, TZU).

Mäusebussard (Buteo buteo): Min. 20 Ind. ziehen am 29.9. über die Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf 
/March (MRÖ), am 14.10. sind es dort 7 Ind. (TZU), ebenso in Steinakirchen/Kl. Erlauf (IVÖ).
Vom 6.10. bis 8.12. 2 Ind. in Ranten (JSP), am 14.11. 2 Ind. bei Herbstbalz in Hz (HHA). Am 16.12. 38 Ind. auf 
1,7 km2 bei Hainsdorf (WST). Entlang einer 2 km langen Straße n. Weitersfeld wurden ebenfalls am 16.12. 12 
Ind. gezählt (JBR).

Rauhfußbussard (Buteo lagopus): Sehr später Einzug in die Wintergebiete: am 11.11. fliegt der erste bei 
Stronsdorf/nördl. Weinviertel (JLA), am 23.11. werden 3 Ind. im nördlichen Waldviertel bei Weikertschlag gese­
hen (LSA, SWE), am 30.11. zieht 1 1nd. über Wien-Ottakring (LSA).

Adlerbussard (Buteo rufinus)*: 1 ad. wird am 22.9. bei Gattendorf/Parndorfer Platte gesehen (GJU) -  die einzi­
ge Medlung nach dem starken Herbst 2000.

Kaiseradler (Aquila heliaca)*: Abseits der Oberen March-Thaya-Auen gibt es keine gemeldeten Beobachtun­
gen.
Völlig überraschend erscheint 1 juv. am 21.9. bei St. Marein/Graz (AWG).

Schreiadler (Aquila pomarina)*: Am 8.7. zieht 1 Ind. über die Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March (MHI, 
GWM).

Schelladler (Aquila clanga)*: Im Neudegg/Seewinkel hält sich, wie auch schon in den vergangenen Jahren, 1 
ad. au f, Beobachtungen gibt es vom 4. und 17.11. (JLA).

Zwergadler (Hieraaetus pennatus)*: Am 16.9.1 ad. der hellen Morphein Großwilfersdorf (FSA).

Rotfußfalke (Falco vespertinus): Bei Nickelsdorf/Leitha halten sich am 12.8. insgesamt 4 S, 3 ? und 1 juv. auf 
(HPF), am 19.9. ist 1 dj. bei Kaisersteinbruch/Leithagebirge (GTE), und auch heuer hält sich spät am 4.10. im 
Seewinkel 1 dj. auf (MFA).
Am 18.8. Beobachtung 1 S  auf der Schweizer-Eben/Fischbacher Alpe (GPR).

Baumfalke (Falco subbuteo): Nur wenige Meldungen vom Zuggeschehen, der letzte Vogel wird am 11.10. an 
den Anlandebecken Ringelsdorf/March gesehen (MRÖ, TZU).
Am 28.8.4 Ind. am Neudauer Teich und noch am 16.9. 5 Ind. in Großwilfersdorf (FSA).

Wanderfalke (Falco peregrinus): Der erste Herumstreifer ist 1 ad am 22.7. im Seewinkel (GTE), dann wird am
9.9. min. 1 Ind. im Thayatal bei der Ruine Kaja gesehen (HAD, RKO), am 28.9. fliegt 1 juv. ebenfalls in diesem 
Gebiet bei der Umlaufwiese umher (HMB, LSA). Am 2.9. werden 2 juv. im Seewinkel beobachtet (JLA), von 
Mitte September bis min. Anfang November halten sich dann 1 juv. und 1 ad. dort im Gebiet der Langen Lacke 
auf (DFR, AGU, AGR, JLA, GTE). Am 4. und 17.11. hält sich 1 juv. der Tundra-Unterart F.p.calidus im Neu-
degg auf (JLA)! Am 14.10. fliegt 1 Ind. bei St. Oswald/Ysper (USB), und am 15.11. wird 1 Ind. bei
Achau/Feuchte Ebene gesehen (KMA).
Am 19.10. in der Südsteiermark 1 Ind. bei Eichfeld jagend und am 10.12. 1 Ind. auf Lichtung im Sugaritzwald
(JBR). Am 13.11. und am 10.12.1 Ind. in Altenmarkt bei Fürstenfeld (FSA).

Sakerfalke (Falco clterrug)* : Im NP Thayatal/Ochsengraben hält sich am 3.8. 1<$ auf (LSA), in der Feuchten 
Ebene/Münchendorf kann am 16.9. 1 Ind. beobachtet werden (KMA) und über Wien-Ottakring zieht 1 Ind. ge­
meinsam mit Rohrweihen und 1 Turmfalken am 27.9. nach Süden (LSA). Im Seewinkel werden am 1. und
13.10. je 1 Vogel beobachtet (FSA, GTE, JLA) und auch an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March 
gelingt am 13. und 26.10. je eine Beobachtung eines ad (KED, MRÖ, TZU).

Merlin (Falco columbarius): Der erste Wintergast jagt am 1.10. im Sandeck/Seewinkel (MFA), in der Folge gibt 
es wenige Meldungen aus dem Seewinkelgebiet (AGR, KMA, GTE), am 27.10. jagt 1 <3 an den Anlandebecken 
Ringelsdorf/March (RBR, UGÖ, MRÖ, LWE, SZE, TZU) und ebenfalls am 27.10. wird im Marchfeld 1$ nach 
erfolgreicher Jagd beobachtet (THO).

Großtrappe (Otis tarda): Auf der Parndorfer Platte hält sich am 12.8. ein Trupp von 13 nahrungssuchend auf 
(BBR, ELE, EKA, ARA), im Hansag werden am 29.9. 4 Ind. erspäht (DFR).

Auerhuhn (Tetrao urogallus): Am 11.9.1 abfliegendes 8  im n. Feistritzwald (GMA).
Rebhuhn Perdix perdix): Auch der heurige Herbst bringt kaum Meldungen größerer Ansammlungen, am 4.9. 

werden min. 15 an der Thermenlinie bei Pfaffstätten gesehen (APA), bei Steinakirchen/Kl. Erlauf halten sich am 
21.10.18 Ind. auf (IVÖ).

Wachtel (Cotumix coturnix): An den Anlandebecken Ringelsdorf/March werden im September bis zu 2 Ind. 
beobachtet, am 30.10. hält sich dort immer noch 1 1nd. auf (MRÖ, TZU).

12

©BirdLife Österreich, download unter www.biologiezentrum.at



Vogelkundliche Nachrichten aus Ostösterreich 1/2002

Wasserralle (Rallus aquaticus): Am 28.10. rufen min. 6 Ind. bei Ringelsdorf/March (DHO, RRI, TZU), am 3. und
4.11. halten sich je 9 Ind. am Güssinger Fischteich auf (FSA).
Am 19.8. 2 ad. und 4 juv. sowie am 24.8. 1 ad. und 6 juv. am Fuchsschweifteich (FSA). In der Obersteiermark 
am 6.10. 2 Ind. am Furtnerteich (JSP) und vom 28.11. bis 8.12. bis zu 4 rufende Ind. in Hall im Ennstal (JMO).

Tüpfelsumpfhuhn (Porzana porzana): Der Durchzug an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March findet 
von Anfang August bis Mitte September statt, mit max. 6 Ind. am 13.8. (TZU), es gelingt dort noch am 29.9. ei­
ne späte Beobachtung (MDC). Ein sicherlich extrem später Nachweis ist 1 1nd. am 28.11. am Wienerberg Teich 
(EBR)!
Vom 19.8. bis 11.9.1 bis 2 juv. am Fuchsschweifteich (FSA). Am 23.9. 1 Ind. am Furtnerteich (JSP).

Kleines Sumpfhuhn (Porzana parva): Der Durch-und Abzug erfolgt wie immer unbemerkt, am Güssinger 
Fischteich werden am 13.8. 4 juv. gesehen, am 2.9. noch 1 juv. (FSA). Im Schilfgürtel des Neusiedler Sees hält 
sich ebenfalls spät noch am 25.9.1 Vogel auf (APA).
Vom 2.8. bis 30.8. 1 ad. und 1 juv. am Fuchsschweifteich und vom 22.8. bis 29.8. 1 juv. am Neudauerteich 
(FSA).

Teichhuhn (Gallinula chloropus): Im heurigen Herbst werden keine größeren Konzentrationen gemeldet, max.
6 Ind. sind am 27.10. an der Erlauf bei Erlauf (HGN), 2 späte Ind. sind am 16.11. bei Marchegg/March (TZU)..

Bläßhuhn (Fulica atra): Anfang Juli halten sich in den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March 30 Ind. auf, 
bei langsam steigender Anzahl werden am 15.10. dort max. 107 gezählt (MRÖ, TZU). Am Schönauer 
Teich/Triesting sind am 2.8. 460 Ind. versammelt (GBl), an der Oberen Neuen Donau bei Langenzersdorf er­
scheinen die ersten 9 am 20.9., am 29.11. halten sich dort min. 50 Vögel auf (CWA).

Kranich (Grus grus): Über Wien-Floridsdorf ziehen am 27.9. 2-3 Ind (WPO). Im Seewinkel rastet vom 24. auf 
den 25.10. ein Trupp von 32 Vögeln (AGU) und im Neudegg werden am 27.10. 40 Ind. gesehen (JLA), in die­
sem Gebiet hielten sich auf ungarischer Seite gleichzeitig noch zusätzlich ca. 60 Ind. auf (JLA).

Flußregenpfeifer (Charadrius dubius): Die erste größere Ansammlung beherbergen die Absetzbecken Ho- 
henau-Ringelsdorf /March mit max. 52 am 2.7. (MRÖ, TZU). Bis 26.7. zieht der Großteil der Vögel ab, die letz­
ten 3 sind am 20.9. zu sehen (TZU). Am 13.7. halten sich an den Absetzbecken Tulln 10 Ind. auf (CAU) und an 
der Fischamündung 2 Ind. (HBU). Im Seewinkel können am 27.7. insgesamt 199 Ind. registriert werden (JLA). 
Die restlichen Meldungen stammen von der Donau zwischen Luberegg und Orth, wo im Zeitraum 23.-28.8. ins­
gesamt 10 Ind. beobachtet wurden (JBA, HGN, HKO, MSE, NTE). Am 6.11. ist der letzte an der Donau bei 
Haslau (NTE).

Sandregenpfeifer (Charadrius hiaticula): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March rasten zwischen
23.7. und 27.9. bis zu 3 Ind. (JBA, HGA, HGN, MFO, MRÖ, RWG, TZU). Im Seewinkel besteht die größte An­
sammlung aus 44 Ind. am 14.9. (JLA), am 26.10. halten sich immer noch 4 Ind. an der Langen Lacke auf 
(FSA).

Seeregenpfeifer (Charadrius alexandrinus): Aus dem Seewinkel gibt es kaum Durchzugszahlen, am 26.10. ist 
noch 1 1nd. an der Langen Lacke (FSA).

Kiebitzregenpfeifer (Pluvialis squatorola): Die erste Durchzugsmeldung aus dem Seewinkel sind 2 Ind. an der 
Neubruchlacke Ende August (HRI), der Hauptdurchzug findet jedoch erst Anfang Oktober statt, die Zahl von 
max. 76 rastenden juv. am 6.10. kann fast als sensationell gelten (JLA)! Bis Ende Oktober hält sich dann ein 
Trupp von 53 Ind. im Gebiet auf (MDV), die letzten 4 suchen noch am 11.11. am Podersdorfer Uferbereich 
nach Futter (RKZ, WKZ).

In Eichfeld bei Mureck vom 16.9. bis 2.11.1 bis 2 Ind. (JBR, WIL, WST).
Goldregenpfeifer (Pluvialis apricaria): Die wenigen Meldungen kommen von Anfang September bis Ende Ok­

tober ausschließlich aus dem Seewinkel: am 4.8. rastet 1 Ind. an der Langen Lacke (FRI), ab Ende September 
steigen die Zahlen langsam auf max. 24 Ind. am 26.10. (JLA).

Am 11.10.12 Ind. in Bad Radkersburg (MFO).
Kiebitz (Vanellus vaneilus): Die erste nachbrutzeitlichen Ansammlungen sind 30 Ind. am 7.6. im Seewin- 

kel/Wörthenlacke (BKO), 91 Ind. am 12.6. bei Langenlebarn/Donau (FSP, EWE) und 252 Ind. am 28.6. an den 
Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March (MBI). An den Absetzbecken Tulln versammeln sich am 13.7. 22 
Ind. (CAU). Bis Anfang November gibt es kaum Meldungen größerer Trupps, am 13.10. halten sich 2487 Ind. 
im Seewinkel auf (JLA), an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March werden am 5.10. 335 Ind. gezählt 
(MRÖ). Abseits des Neusiedler See - und Marchgebiets gibt es nur wenige Meldungen aus der Feuchten Ebe­
ne, mit max. 120 am 13.10. bei Moosbrunn (HKO), dem Marchfeld, wo sich am 12.10. insgesamt 20 bei Unter- 
siebenbrunn aufhalten (HKO), der Donau bei Orth mit 40 Ind. am 12.10. (HKO), und dem Schönauer Teich, wo 
am 11.6. eine Gruppe von 12 Ind. Nahrung sucht (APA). Die letzten Meldungen stammen vom 24. und 25.11., 
wo bei Ringelsdorf/March 9 Ind. (KED) und in Münchendorf/Feuchte Ebene 1 Ind. beobachtet werden (JFE, 
KMA).

Ab Mitte Juli ständig rastende kleinere Trupps am Stausee Gralla, am 12.11. noch 7 Ind. in Stocking bei Wildon 
(WST).
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Alpenstrandläufer (Calidris alpina): Der Durchzug erstreckt sich von August bis Ende Oktober mit dem 
Schwerpunkt in der ersten Oktoberdekade. Auch diese Limikole ist heuer außergewöhnlich stark im Seewinkel 
vertreten, mit max. 1020 Ind. am 9.10. an der Langen Lacke (MDV)! Abseits dieses Rastplatzes wurden an den 
Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March bis zu 6 Ind. (1.10.; MRÖ) beobachtet, an der Donau bei Luberegg 
wurde am 28.8 und 1.10. je 1 Durchzügler gesichtet (JBA, HGN). Am Güssinger Fischteich hält sich am 3.11. 
ein Vogel auf (FSA), am 11.11. ziehen spät noch 22 Ind. über den Neusiedler See bei lllmrtz (ARA).
Am 29.9. 2 Ind. in Gralla (HRE, WST).

Knutt (Calidris canutus): Im Seewinkel taucht am 2.6. 1 ad im PK auf (JLA), ansonst hält sich von 2.9. bis 1.10. 
heuer lediglich 1 juv. dort auf (MFA, JLA, PRI, FSA, GTE).

Sanderling (Calidris alba): Wenige Durchzügler von Ende August bis Anfang Oktober im Seewinkel, am 14.9.
rasten max. 8 juv. im Gebiet (JLA), am 4.11. werden noch 3 Vögel gesehen (MFA).

Zwergstrandläufer (Calidris minuta): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March wird am 30.8. der 
erste Durchzügler beobachtet (KDO, LMO), das Maximum sind 9 rastende Vögel am 17.9. (MRÖ), die letzten 3 
sind am 1.10. zu sehen (MRÖ). Im Seewinkel steigen die Rastbestände Mitte September auf 192 Ind. an 
(JLA), ebenfalls ein guter Durchzug. Am 26.10. rasten immer noch 14 Vögel im Gebiet (FSA).

Am 2.9.1 Ind. im Grazer Feld (JPU) und am 4.9. 2 dj. in Gralla (WST).
Temminckstrandläufer (Calidris temminckii): Im Seewinkel ziehen die meisten Vögel Ende August durch, mit 

max. 25 am 27.7. (JLA), am 27.10. gelingt der bisher späteste Nachweis an der Langen Lacke (MDV, JFÜ)! 
Abseits rasten 2 am 28.7. an den Absetzbecken Tulln (RZA) und am Kühlteich Hohenau/March frißt 1 Ind. am
12.8. (BHA).
Am 19.8. 2 ad. im Übergangskleid am Fuchsschweifteich (FSA).

Sichelstrandläufer (Calidris ferruginea): Am 19.7. rasten die ersten 4 ad. an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March (TZU) und 1 Ind. an den Absetzbecken Tulln (RZA). Am 22.7. gipfelt im Seewinkel der Be­
stand mit 36 ad. Vögeln (JLA), in einer zweiten Zugwelle Anfang bis Ende September rasten fast ausschließlich 
Jungtiere, max. 43 juv. am 2.9. (JLA), im Gebiet. Am 4.10. ist der letzte juv. an der Lange Lacke zu sehen 
(MFA).

Graubruststrandläufer (Calidris melanotos)*: Auch heuer gelingt wieder ein Nachweis: am 21.9. hält sich 1 juv. 
im Seewinkel an der Hölllacke auf (FSA).

Kampfläufer (Philomachus pugnax): Am Rastplatz Seewinkel halten sich heuer am 7.7. sensationelle 3365 
Kampfläufer auf (JLA)! Anfang August verläßt der Großteil dann rasch das Gebiet. Zu Oktoberbeginn rasten 
noch ca. 500 Ind. im Gebiet (DFR). An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March ziehen Mitte Juli max. 
61 Ind. durch (MRÖ, TZU) und am Güssinger Fischteich rasten am 30.8. 3 $ (FSA).
Am 17.7.1 Ind. in Gralla (WST).

Zwergschnepfe (Lymnocryptes minutus): Heimlicher Durchzug mit einer Meldung vom 16.8. aus dem Seewin­
kel (RTR).

Bekassine (Gallinago gallinago): Guter Durchzug an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March mit max. 
38 Ind. am 20.8. (MBI), am 29.10. werden dort letztmalig 11 Ind. beobachtet (TZU). Am Güssinger Fischteich 
halten sich vom 25.7. bis zum 18.11. jeweils 1-6 Ind. auf (FSA). Am 10.11. fliegen noch 2 bei Baumgar­
ten/March auf (HBU).

Von 6.-31.8. bis zu 4 Ind. am Fuchsschweifteich, am 23.10. 1 Ind. in Großwilfersdorf und am 12.11. 1 Ind. in 
Speltenbach (FSA). Nächtliche Beobachtungen einzelner Ind. am 1.9. in Köflach sowie am 10.9. und 1.10. in 
Waldschach/Preding (JPU). Am 30.9. 1 Ind. und am 3.11. 3 Ind. am Schwabenteich sowie 4 Ind. in Brunnsee 
(JBR, WST). In Halbenrain am 15.10. 1 Ind. und am 17.11. 5 Ind. (MFO, FRU). In der Obersteiermark am 6.10.
1 Ind. am Furtnerteich (JSP).

Waldschnepfe (Scolopax rusticola): Am 26.10. kann 1 Ind. bei Aigenberg/Wechselgebiet beobachtet werden 
(EKA, ARA), am 29.10. überfliegt 1 Ind. bei Unterkohlstätten/Günser Gebirge (AGU).

Aus der Nordoststeiermark am 27.9. 1 Ind. nahe dem Umschußriegel/Wechsel, am 4.10. 1 Ind. nahe Schwarz­
riegel/Stuhleck, am 27.10. 1 Ind. bei Hinterleiten/Gschaid bei Birkfeld und am 6.11. noch 1 Ind. NW Birkfeld 
(GMA).

Uferschnepfe (Limosa limosa): Im Seewinkel können die größten Ansammlungen Ende Juni beobachtet wer­
den, am 22.6. werden max. 650 Ind gezählt (BKO), am 5.7. sind es noch 452 Ind. (BKO). Die letzte Meldung 
stammt von 1 Ind. am 15.9. am Darscho (MGA). An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March werden am 
9.7. (CBK, GWM) und 6.8. (HGA, RRI) je 1 Ind. gesehen, den Fischteich Güssing überfliegen am 25.7. 3 Ind. 
(FSA).

Pfuhlschnepfe (Limosa lapponica): 1 juv. hält sich vom 4.-13.10 an der Langen Lacke/Seewinkel auf (MFA, 
JLA, FSA, GTE).

Regenbrachvogel (Numenius phaeopus): Im Seewinkel wird am 7 .7 .11nd. beobachtet (JLA).
Am 24.6.1 Ind. am Schwabenteich (WST).
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Großer Brachvogel (Num enius arquata): Im Seewinkel steigt die Anzahl am traditionellen Schlafplatz von 86 
am 7.7. auf 250 am 29.9. kontinuierlich an, am 26.10. halten sich noch 164 Vögel dort auf, am 9.12. sind es 
noch 40 (AGU, AGR, JLA). An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March halten sich am 13.8. 2 Ind. auf 
(FWO, ASP) und am 18.8. fliegt dort 1 Ind. Richtung Süden (MBI, KDO, JPO, GWM). Im September werden 
Einzelvögel an der March bei Marchegg (NTE) und der Thaya bei Bernhardsthal (MHU, TZU), der Feuchten 
Ebene bei Neu-Reisenberg (KMA) und nördl. Oggau/Neusiedler See (AMA) gesehen. Am 4.10. ist überra­
schend 1 Ind. bei Wolfpassing/Kl. Erlauf (IVÖ).

Am 25.8. 5 Ind., am 2.9. 8 Ind. und am 8.9. 2 Ind. im Grazer Feld (JPU).
Dunkler Wasserläufer (Tringa erythropus): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March halten sich ab

17.6. bis 15.10. durchgehend Dunkle Wasserläufer auf, mit 11 Ind. am 28.6. (MBI), 12 Ind. am 27.8. (LMO, 
GWM) und 10 Ind. am 12.10. (TZU). Im Seewinkel rasten Ende Juli max. 103 Ind. (JLA), am 1.10. werden dann 
wieder 80 Ind. gemeldet (DFR), am 14.10. werden noch 20 Vögel gezählt (CFI, MFI).

Rotschenkel (Tringa totanus): Meldungen gibt es von den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March, wo sich 
zwischen 17. und 28. 6. max. 17 Ind. aufhalten (MBI, USB, GWM), bis zum 17.9. werden immer wieder kleine 
Gruppen bis 4 Ind. gesehen, der letzte hält sich spät am 17.9. dort auf (MBI). Im Seewinkel verlassen die Rot­
schenkel nach einem Maximum von ca. 460 Ind. Anfang Juni bis Anfang Juli fast vollständig das Gebiet.
Am 12.9.1 fliegendes Ind. im Grazer Feld (JPU).

Teichwasserläufer (Tringa stagnatilis): Sehr schwacher Durchzug mit 3 Ind. am 29.7. am lllmitzer Zick­
see/Seewinkel (AGR) und 1.lnd. am 2.8. am Kühlteich Hohenau/March (KDO, RRI).

Grünschenkel (Tringa nebularia): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March ziehen ab 23.6. regelmä­
ßig kleinere Gruppen durch mit max. 20 Ind. von 12.-15.7. (CBK, MRÖ, TZU), die letzten 3 sind am 15.10. im 
Gebiet (MRÖ, TZU). Im Seewinkel halten sich zwischen Anfang Juli mit max. 11 Ind. und Anfang Oktober mit 
ca. 8 Ind. immer wieder 1-5 Ind. auf. Westlich der Fischamündung sind am 13.7. und 23.8. je 2 Ind. zu sehen 
(HBU), an der Donau bei Orth rastet am 24.8. 1 Ind. (HKO, MSE) und am 30.8. halten sich am Güssinger 
Fischteich 3 Vögel auf (FSA).
Am 4.8. 3 Ind. am Neudauer Teich und am 13.8. 4 Ind. am Fuchsschweifteich (FSA). Vom 28.8. bis 1.10. 1-3 
Ind. in Bad Radkersburg (MFO). Vom 26.8.-4.9. 1 Ind. in Weitendorf bei Wildon, vom 27.9.-1.10. einige Ind. in 
Waldschach bei Preding und am 25.8.1 Ind. am Spiegelteich bei Preding (JPU).

Waldwasserläufer (Tringa ochropus): An der March ziehen an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf ab 
Ende Juni mit max. 21 Ind. am 15.7. (MRÖ, TZU) immer wieder Trupps von 1-7 Ind. durch, der letzte hält sich 
am 3.11. dort auf (KED). Am Güssinger Fischteich ist am 27.6. 1 Ind. anwesend (FSA), an den Absetzbecken 
Tulln/Donau rasten am 13.7. 4-6 Ind., im Seewinkel sind am 5.8. 4 Ind. (JLA), und am Stausee Wienerbruck 
/Erlauf rufen am 10.8. 2 Ind. (AGR). Späte Sichtungen gibt es an der Schwechat bei Münchendorf am 15.11. 
(KMA) und 8.12. (HAD, RKO), am 25.11. am Neubach bei Velm/Feuchte Ebene (KMA) und an der Donau bei 
Schönau, wo sich 1 Ind. zwischen 15.12. und 12.1. aufhält (KED).
Am 22.7.1 Ind. in Mellach (JPU). Am 15.8. bei Wörschach 1 Ind. und am 18.9.1 Ind. in Weißenbach bei Liezen 
(KPO, RPO).

Bruchwasserläufer (Tringa glareola): Der Durchzug dieser Limikole erstreckt sich von Ende Juni bis Ende 
August mit dem Hauptdurchzug der ad. Ende Juni/Anfang Juli. Registrierungen gab es von 1-7 Ind. vom 27.6.-
30.8. am Güssinger Fischteich (FSA), von max. 234 rastenden Ind. am 28.6. an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf /March (MBI), von 1 ziehenden am 3.7. bei Hirschwang/Rax (AGR), von max. 20 Ind. an den Ab­
setzbecken Tulln/Donau am 7.7. (RZA) und 1 rufenden am 11.8. bei Wienerbruck/Erlauf (AGR). Einige wenige 
Nachzügler halten sich im September noch an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March auf, der letzte 
wird am 27.9. gesehen (MRÖ). Im Seewinkel halten sich am 5.8. insgesamt 222 Ind. auf (JLA), was den späte­
ren Durchzug der juv. dokumentiert.
Am Neudauerteich und am Fuchsschweifteich vom 4.8 bis 25.8.1 bis 3 Ind. (FSA). Am 11.8. 1 Ind. in Eichfeld 
(WST) und am 24.8. 2 Ind. am Schwabenteich (JBR).

Flußufeiiäufer (A ctitis hypoleucos): Die erste gemeldete nachbrutzeitliche Ansammlung sind 30 Ind. am 22.7. 
am Güssinger Fischteich (FSA), an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf /March halten sich zwischen 28.6. 
und 9.8. bis zu 13 Ind. auf (zahlr. Beob.) und im seewinkel stellen 85 Ind. am 5.8. das Maximum dar (JLA). 
Durchzugsmeldungen kleinerer Trupps gibt es von der March bei Dürnkrut (JPR), der Donau zwischen Melk 
und Hainburg (CAU, JBA, NTE, CWA), der Lafnitz (HHE), vom Birkensee bei Münchendorf/Feuchte Ebene 
(RHA), den Absetzbecken Tulln/Donau, an der Ois (Ybbs) bei Meierhöfen (AGR), am Stausee Wiener­
bruck/Erlauf (AGR), und der Leitha bei Kleinwolkersdorf (HHE). Aus dem Seewinkel gibt es leider keine Anga­
ben, nur daß sich im Vergleich heuer nur wenige dort aufhielten (MBR).
Am 16.9.1 Ind. in Großwilfersdorf (FSA) und am 30.9.1 Ind. in Eichfeld (WST).

Steinwälzer (Arenaria interpres): Auch beim Steinwälzer nur sehr wenige Beobachtungen, am 27.8. halten sich
2 im SK am Darscho/Seewinkel auf (RJA), dort sind auch von 15.-29.9. max. 2 juv. zu sehen (MGA, AGU, JLA, 
HPF, PRI, FSA, GTE).
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Odinshühnchen (Phalaropus lobatus): Von 2.-4.9. rastet 1 juv. an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/ 
March (JBA, KDO, CFI, MFI, HGA, HGN, MFO, LMO), an der Langen Lacke halten sich von 20.8.-29.9. max. 2 
juv. auf (MFA, DFR, JLA, PRI).

Stelzenläufer (Himantopus himantopus): An der Langen Lacke/Seewinkel sammeln sich am 12.8. insgesamt 
157 Ind. (HPF), am 2.9. fliegt noch 1 juv. über den Neusiedler See bei lllmitz (JLA, ARA, GTE). Die Familie am 
Brutplatz an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March hält sich bis zum 2.8. im Gebiet auf (zahlr. Beob.).

Säbelschnäbler (Recurvirostra avocetta): Nach den absoluten Spitzenwerten bei der heurigen Brutbestands 
erfassung im Seewinkel sind am 7.7. insgesamt 603 Ind. im gesamten Gebiet anwesend (JLA, BKO), bis Mitte 
August verlassen die meisten den Seewinkel. Am 1.10. werden noch 35 Ind. gezählt (DFR, PRI), am 5.10. sind 
es min. 22 Vögel (APA). Abseits rastet 1 ad. am 28.6. an der Donau bei Fischamend (KKR).

Schmarotzerraubmöwe (Stercorarius parasiticus)*: Am 2.9. schwimmt 1 immat. der dunklen Morphe im Neu­
siedler See beim Seebad lllmitz (EKA, ARA, JLA, GTE).

Falkenraubmöwe (Stercorarius iongicaudus)*: Über den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March zieht am
17.9. hoch 1 Ind. hinweg (MBI, RRI, GWM).
Am 1.11.1 Ind. (ad. mit langen Schwanzspießen) in St. Lambrecht (IPR).

Dreizehenmöwe (Larus tridactylus)*: Recht früh ist 1 dj. am Neusiedler See bei lllmitz am 9.9. (JLA), vom Da­
tum her typisch ist dann 1 weitere dj. am 11.11. bei Mörbisch (ARA).

Zwergmöwe (Larus minutus): Kaum Durchzugsmeldungen, im Seewinkel hält sich am 20.8. 1 dj. auf (ATH), am
27.8. schwimmen 3 dj. ebenfalls dort (RJA), im November werden max. 3 Ind. am 7.11. und 17.11. am St. 
Andräer Zicksee beobachtet (MDV, JLA). An der Neuen Donau/Wien hält sich am 18.11. 1 Ind. auf (KDO, 
CRO), an der Donau ist am 25.11.1 ad bei Albern (ARA).
Am Schwabenteich am 24.8. 6 Ind. (JBR) und am 11.11. 2 Ind. im SK (WST). Am 12.11. 1 dj. in Speltenbach 
(FSA) und 4 ad. und 1 Ind. im 1 .WK in Neuwindorf (HRE).

Schwarzkopfmöwe (Larus melanOcephalus): Am 6.7. halten sich 3 ad am Güssinger Fischteich auf (FSA), am 
Neusiedler See fliegt noch spät am 22.9.1 Vogel im 1. WK herum (ARA).
Am 20. und 21.10 1 ad. in Hainfeld bei Fürstenfeld (FSA).

Lachmöwe (Larus ridibundus): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March versammeln sich am 28.6. 
insgesamt 163 Ind (MBI), nach neuerlich 110 Ind. am 12.7. (CBK, MRÖ) ziehen die Möwen rasch wieder ab. An 
der Langen Lacke, Wörthenlacke und Darscho/Seewinkel halten sich am 4.10. insgesamt 1130 Ind. auf (MFA). 
Ab Anfang Juli die ersten Durchzügler in Gralla. Am 9.7. 10 Ind. in Gralla (WST), in der Weststeiermark am
10.7. 20 Ind. in Saggau und 30 Ind. in Eibiswald (FZI). Am 12.11. ca. 50 Ind. in Neuwindorf (HRE) und am
22.11. ca. 150 Ind. in Brunnsee (WST).

Sturmmöwe (Larus canus): Die einzigen Meldungen sind 8 Ind. am 12.10. über Wien-Ottakring (LSA) und 4 ad 
und 1 Ind. im 1 WK am 15.11. am Güssinger Fischteich (FSA).
Am 24.11.1 ad. an der Tieberlacke (MDU) und am 14.12.13 Ind. in Tillmitsch (WST).

Silbermöwe (Larus argentatus): An der Donau bei Albern hält sich am 10. und 18.11. 1 Vogel im 1. WK auf
(JLA, ARA).

Weißkopfmöwe (Larus cachinnans): Am 20.6. zieht die erste über die Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March (EKE, TZU), als erster größerer Trupp werden 50 Ind. am 23.6. bei Stockerau/Donau ge­
meldet (CAU), am 25.6. sind 230 immat. und 30 ad. im Seewinkel beim Oberstinker (RKZ, WKZ). Am Schlaf­
platz an der Langen Lacke versammeln sich dann am 26.7. insgesamt 6000 Ind. (JLA). Bei Zissers- 
dorf/Stockerau halten sich am 12.8. ca. 70 Ind. auf (CAU), auf der Parndorfer Platte bei Zurndorf fressen am
24.8. 356 Ind. (NTE) und ca. 500 halten sich am 31.8. bei der Fischamündung auf (HBU). In der Feuchten Ebe­
ne bei Gramatneusiedl versammeln sich am 16.9. um die 100 Möwen (KMA) und an der Donau bei Melk kön­
nen am 28.10. gesamt 60 Ind. beobachtet werden (JBA).
Am 22.7. 3 Ind. an den Stauseen der unteren Mur (WST) und am 12.11. 1 Ind. in Neuwindorf (HRE) sowie am 
gleichen Tag 5 ad. und 1 immat. in Speltenbach (FSA)

Heringsmöwe (Larus fuscus): Meldungen kommen aus dem Seewinkel, mit je 1 ad ssp. fuscus am 14.9., 21.9. 
und 13.10. (JLA) und von der Donau bei Albern von 3 dj. am 10.11., 4 dj. am 18.11. (JLA) und 1 dj. am 21.11. 
(EKA, ARA).
Am 24.7.1 dj. in Eichfeld (WST).

Flußseeschwalbe Sterna hirundo): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March halten sich am 18.6. 
max. 7 Ind. auf (USB), die letzte wird am 24.8. dort gesehen (LMO, GWM).

Raubseeschwalbe (Sterna caspia): Von dieser Art keine Beobachtungen bis auf 2 Meldung aus dem Seewin­
kel, am 14. und 20.9.hält sich je 1 Ind. am Oberstinkersee (JLA) und an der Langen Lacke auf (AGR).

Trauerseeschwalbe (Chlidonias niger): Durchzugsmeldungen kommen vom Seewinkel, mit 7 Ind. am 22.9. am 
Darscho (FSA) und noch 11 Ind. am 1.10. (DFR), dem Fischteich Güssing mit 3 ad am 22.7., 1 dj. am 30.7. und
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3 ad und 2 dj. am 18.8. (FSA) und den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March, wo am 28.6. (JPR) und am
13.7. je 2 Ind. (CBK, TZU) und am 20.9.1 Ind. (TZU) durchziehen.
Am Schwabenteich am 24.8. 6 Ind. (IPU) und am 23.9.1 Ind. im SK (WST). Am Neudauerteich am 28.8. 2 juv. 
und am 7.9 1 juv. (FSA). Vom 7.9. bis 27.9. bis zu 3 Ind. im SK am Spiegelteich bei Preding (JPU). Am 23.9. 1 
juv. am Furtnerteich (JSP).

Weißflügelseeschwalbe (Chlidonias leucopterus): Von 4.-7.7. halten sich 2 ad. im Bereich der Langen Lak- 
ke/Seewinkel auf (BKO, JLA).

Hohltaube (Columba oenas): Die ersten größeren Trupps treten Mitte September auf, am 12.9. sind insgesamt 
250 in der Feuchten Ebene bei Münchendorf und Achau (KMA), am 28.10 sind 130 bei Dobermannsdorf/Zaya 
und 80 südl. Bernhardsthal/Thaya (JPR, RRI, MRÖ). Im November gelingen Beobachtungen von 2 außerge­
wöhnlich großen Ansammlungen: am 3.11. sitzen 737 Ind. auf einer Hochspannungsleitung beim Paulahof/ 
Parndorfer Platte (MDV), am 17.11. halten sich bei Mönchhof mehr als 1000 (!) Ind. auf (JLA).
Am 8.9. 250 Ind. in Großsteinbach, am 26.9. 200 in Altenmarkt bei Fürstenfeld, am 2.11. 200 in Großsteinbach 
und 50 in Hainersdorf (FSA).

Ringeltaube (Columba palumbus): Bei Moosbrunn/Feuchte Ebene ziehen am 17.8. min. 50 Ind. durch (APA), 
und bei Wanzenau/südl. Horn hält sich am 2.9. ein aus 6 ad und 28 juv. bestehender Trupp auf (AGR). Am
26.9. wird ein Trupp von 75 Ind. über Jois/Neusiedler See beobachtet (MFA), über St. Oswald/Ysper fliegen 
von 28.9.-22.10. insgesamt 5954 Ind., die Hauptmasse zieht von 8.-11.10. durch (USB).
Am 22.9. 6 Ind. in Ranten (JSP). Am 29.9. 6 bis 8 Trupps mit je 50 bis 100 Ind. in Gralla (WST). Am 19.10. ca. 
50 Ind. an der Kutschenitza (MFO).

Türkentaube (Streptopelia decaocto): Im Oktober können am 7. am Laaerberg/Wien-Favoriten insgesamt 300 
Ind. gezählt werden (MGA), am 14. sammeln sich bei Neufeld/Leitha 51 Ind. (RHA) und bei Hohenau/March 
hält sich am 28. ein Trupp von 48 Ind. auf (JPR, RRI, MRÖ).

Turteltaube (Streptopelia turtur): Als einzige herbstliche Ansammlung werden am 2.9. bei Güssing 33 Ind. 
gemeldet (FSA).
Am 28.8.1 dj. in Wagna (WST). Am 8.9.11 Ind. in Hainersdorf, am 18.9.1 Ind. in Burgau und am 26.9. 3 Ind. in 
Fürstenfeld (FSA).

Halsbandsittich (Psittacula krameri): Am 8.11. ist 1 $ an der Donau bei Greifenstein (HBU).

Nymphensittich (Nymphicus hollandicus): In Wien-Favoriten fliegt am 31.8. 1 Ind. rufend im Park am Reu­
mannplatz (GLO, ARA).

Alexandersittich (Psittacula eupatria): Am 29.9. überfliegt 1 Ind. die Lange Lacke (JLA).

Kuckuck (Cuculus canorus): Am 18.9. wird in Wien-Wieden ein frischtotes braunes Ind. in einem Innenhof 
gefunden (HMB), am 26.9. zieht 1 Ind. bei Jois/Neusiedler See vorbei (MFA).
Am 10.10.1 Ind. in Diepersdorf (WST).

Uhu (Bubo bubo): Am Brutplatz bei Wolfsthal/Donau halten sich am 23.7. 2 juv. auf (HKO), am 6.8. sind eben­
falls 2 Ind. dort (NTE), bei Röthelstein/Donau singt am 27.10. 1 Ind. (NTE), trotz Kontrollen an mehreren po- 
tentellen Brutplätzen im Burgenland kann nur bei Unterkohlstätten/Günser Gebirge 1 Ind. festgestellt werden 
(AGR). Im Bereich der Schloßwiese/March sind am 16.11. Revierrufe zu hören (TZU).

Steinkauz (Athene noctua): 1 1nd. in Jahring im Sulmtal (WST).
Waldohreule (Asio otus): Vom Schlafplatz in St. Andrä/Seewinkel fliegen am 11.11. gesamt 11 Ind. ab (RKZ, 

WKZ), bei Hausleiten/Wagram halten sich am 23.11. trotz Schlägerung eines Großteils der Schlafbäume 8 Ind. 
auf (CAU).

Ziegenmelker (Caprimulgus europaeus): Im Steinfeld ist der letzte am 28.8. zu hören (APA), im Lainzer Tier­
garten/Wien gelingt am 29.9. eine ungewöhnliche Beobachtung 1 wenig scheuen Tieres (LST).

Mauersegler (Apus apus): Bis spät in den September werden noch einzelne Vögel im Seewinkel und in Ho­
henau/March beobachtet, am 2.10. jagt noch 1 Ind. über den Oberstinker/Seewinkel (MFA).

Am 8.8. ca. 50 Ind. ziehend in Glanz, Südsteiermark (WST) und am 15.9.1 Ind. in Großwilfersdorf (FSA). 
Eisvogel (Alcedo atthis): Die nachbrutzeitliche Verbreitung ist gut dokumentiert und umfaßt von Ende Juni bis 

Ende November dieTriesting, den Wienerwaldsee, die Pitten, die Leitha, die Lafnitz, das nördliche Waldviertel 
bei Weitra, die Lainsitz, die Erlauf, die Ysper, die Schwarza, die Donau, den Neufelder See, den Neusiedler 
See, den Kühlteich Hohenau/March, den Wr. Neustädter Kanal, den Lainzerbachteich in Wien-Speising, die 
Zieringser Teiche/Horn und den Waidmannsbach/Dürre Wand (zahlr. Beob.)

Am 18.9. 1 Ind. am Dreherteich (KPO, RPO). Am 6.10. 1 Ind. am Furtnerteich (JSP). In der Südossteiermark 
am 6.10.1 Ind. am Pöltnerteich und am 9.12.11nd. im Drauchental (FRU).

Bienenfresser (Merops apiaster): Von Mitte August bis fast Ende September halten sich kleinere Zugtrupps an 
der March (zahlr. Beob.), im Seewinkel (JLA; GTE) und auf der Parndorfer Platte (HKO, HWU) auf, die größten 
Trupps sind am 2.9. ca. 30 über dem Kühlteich Hohenau/March (KDO, HGA, MFO, LMO, GWM) und 34 bei 
Nickelsdorf/Leitha (HKO, HWU). Am 21.9. jagen noch min. 8. über dem Auwald bei Hohenau/March (TZU).

17

©BirdLife Österreich, download unter www.biologiezentrum.at



Vogelkundliche Nachrichten aus Ostösterreich 1/2002

Wiedehopf (Upupa epops): Auch von dieser Art gibt es einige ungewöhnlich späte Beobachtungen: am 12.10. 
krächzt 1 Ind. in Grünbach/Schneeberg aus einem Obstbaum heraus (WBA), und noch am 29.10. hält sich 1 
Ind. in St. Veit/Triesting auf (FBH)!

Wendehals (Jynx torquilla): Am 20.9. fliegt 1 Nachzügler an den Anlandebecken Ringelsdorf/March auf (TZU).

Dreizehenspecht (Picoides tridactylus): Im Wienerwald bei Glashütten wird am 13.8. 1 Ind. gesehen (MST) 
und beim Hohen Lindkogel/Baden trommelt am 28.9. 1 S  (RKZ, WKZ).

Haubenlerche (Galerida cristata): Keine Meldungen von größeren Trupps, vereinzelte Beobachtungen gelingen 
am 29.7. bei Königsdorf/Lafnitz (APA), am 14.8. bei Andau/Seewinkel (MBR), am 22.9. im Seebad lllmitz/ Neu­
siedler See (ARA), am 26.9. bei Neusiedl/See (AGR), am 13.10. in Münchendorf (JFE) und am 14.10. bei 
Neufeld/Leitha (RHA).
In Eichfeld am 29.9. 1 Ind. im Singflug und am 16.12. 2 Ind. (JBR). Am 21.10. mehrere Ind. auf Industrieflach­
dächern in Kalsdorf singend (HRE).

Heidelerche (Lullula arborea): Bei den Tagzugbeobachtungen in St. Oswald/Ysper können zwischen 28.9. und
16.10. insgesamt 204 Ind. gezählt werden, am 11.10. ziehen 105 durch (USB). Im Seewinkel ziehen 9 Ind. am
3.10. bei Mörbisch vorbei (MFA), am 7.10. werden 4 Ind. am Oberen Stinkersee beobachtet (FSA), über Mün­
chendorf/Feuchte Ebene ziehen ebenfalls am 7.10. 7 Ind. nach Süden (KMA). In den Brutgebieten an der 
Thermenlinie werden die letzten am 23.10. gesehen (WKA, APA).
Am 20.9. 2 Ziehende in Gralla (WST).

Feldlerche (Alauda arvensis): Aus dem Seewinkel wird von 28.9.-1.10. starker Durchzug gemeldet (MFA, PRI). 
Am 29.9. die ersten Ziehenden in Gralla (WST). Am 8.12. ca. 50 Ind. in Hainsdorf (IPU). Am 17.12. 12 Überflie­
gende in Mürzhofen (MDU).

Uferschwalbe (Riparia riparia): AN der Langen Lacke/Seewinkel rasten zumindest am 26.-29.9. und am 8.8. 
100erte im Schilfgürtel (BHA). 1 spätes Ind. hält sich am 28.9. noch im Seewinkel auf (PRI).
Am 17.9. noch 1 Ind. in Gralla (WST).

Felsenschwalbe (Ptyonoprogne rupestris): Am 12.8. jagen min. 9 Ind. über die Erlaufschlucht bei Trübenbach 
(AGR).
Am 12.8. werden noch 3 juv. in einem Nest an der Autobahnhochbrücke in Bruck an der Mur gefüttert (HRE).

Rauchschwalbe (Hirundo rustica): Das Durchzugsgeschehen konzentriert sich von Ende August bis Ende 
September, am 24.8. jagen mehr als 100 Ind. über St. Valentin/Donau (FUI), am 2.9. ziehen mehrere 1000 über 
Pama/Parndorfer Platte (HKO), am 21.9. werden min. 800 Zugvögel in 30 Minuten bei Gumpoldskir­
chen/Thermenlinie gezählt (APA), über die Anlandebecken Ringelsdorf/March ziehen an diesem Tag mehr als 
1000 nach Süden, 500 verweilen dort (MRÖ, TZU), am 28.9. kommt es nochmals zu Konzentrationen über 
Wien-Mauer (GWI) und Hohenau/March (MRÖ). Die letzte Meldung von 7 Ind. kommt am 8.10. von den Anlan­
debecken Ringelsdorf/March (MRÖ).
In der Obsersteiermark am 23.9. noch 3 Ind. in Ranten (JSP), im Süden des Landes am 9.9. ca. 1000 Ind. nach 
Schlechtwettereinbruch in Laafeld (MFO) und letzte Beobachtungen am 29.9. in Eichfeld mit 2 Ind. (IPU) sowie 
am 1.10. ca. 100 Ind. in Fötschach (WST).

Mehlschwalbe (Delichon urbica): Ende August kommt es zu ersten größeren Ansammlungen, am 24.8. jagen 
min. 100 Ind. bei St. Valentin/Donau (FUI), am 2.9. ziehen ebenfalls 1000ende über Pama/Parndorfer Platte, 
der letzte große Trupp ist am 28.9. über Wien-Mauer (GWI), die letzte Sichtung eines Ind.ist am 3.10. bei Mör­
bisch/See (MFA).
Am 18.9. 30 Ind. über der Rosswiese in Weißenbach (KPO, RPO). Am 1.10. 3 Ind. in Wagna (WST).

Brachpieper (Anthus campestris): Am 12.8. ist 1 ad bei Nickelsdorf/Leitha (BBR, EKA, ELE, ARA), am 2.9. hält 
sich 1 Ind. an der östl. Wörtehnlacke/Seewinekl auf (JLA) und am 23.9. rastet 1 bei Reisenberg/Feuchte Ebene 
(KMA).

Baumpieper (Anthus trivialis): Min. 15 ziehende Ind. bei Bad Fischau/Wr. Neustadt am 9.10. (APA).
Am 30.9. Durchziehende am Schwabenteich (WST).

Wiesenpieper (Anthus pratensis): In St. Oswald/Ysper ziehen von 28.9.-23.10. insgesamt 383 Ind. durch, und 
auch bei dieser Art kann die Maximalzahl am 11.10. mit 211 Ind. erfaßt werden (USB). Kleine Gruppen bis 8 
Ind. ziehen ab 30.9. bis 1.12. durch die Feuchte Ebene (HKO, KMA), an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March ziehen am 25.10. 12 Ind. und am 16.11. min. 18 Ind. durch (TZU), am 17.11. sind ca. 20 Ind. 
bei Mitterndorf/Fischa (KMA), ebenso bei Pottendorf/Leitha (KMA).
Ab 29.9. die ersten Durchzügler in Gralla (WST). Am 2.10. Trupp von ca. 20 in Eichfeld (JBR). Im Raum Für­
stenfeld Maxima von ca. 60 Ind. am 25.10. und noch am 19.12. mit 35 Ind. (FSA).

Rotkehlpieper (Anthus cervinus): Starker Durchzug im Seewinkel von 24.9. bis 13.10. (DFR) mit max. 17 Ind. 
am 29.9. (JLA).
Am 10.10.1 Ind. in Laafeld, Bezirk Radkersburg (WST).
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Bergpieper (Anthus spinoletta): Dokumentierter Durchzug nur an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March, mit 4 Ind. am 28.9. (MRÖ), 12 Ind. am 21.10. (MRÖ, TZU), und 5 Ind. am 24.11. (KED).
Am 15.11. 3 Ind. am Gesäuseeingang (JMO). Am 4.12. einige Ind. auf Schotterbank der Mur bei Bad Radkers- 
burg (WST).

Schafstelze (Motacilla flava): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March sammeln sich am 6.9. 29 Ind. 
(RWG, TZU), im Seewinkel werden Ende Juli und Anfang Oktober lediglich kleine Trupps von bis zu 8 Ind. be­
obachtet (MFA, BHA), über St. Oswald/Ysper ziehen Ende September nur vereinzelte Ind. (USB).
In der Oststeiermark bei Fürstenfeld Durchziehende in der ersten Septemberdekade, Maximum am 26.9. in Al­
tenmarkt mit ca. 40 Ind. (FSA). Am 12.10. 30 Durchziehende in Dedenitz (MFO). Letzte Durchzügler am 30.9. 
am Schwabenteich (WST).

Gebirgsstelze (Motacilla cinerea): Im August und September gibt es Meldungen von der Triesting (JFE), der 
Piesting, der Fischa (KMA) und der Donau bei Komeuburg, wo sich am 30.8.12 Ind. aufhalten (CWA), am 19.9. 
ist dort ein Trupp von 14 Vögeln (CWA). Anfang Oktober gibt es Meldungen von den Anlandebecken Ringels­
dorf/March (MRÖ), St. Oswald/Ysper (USB) und im Seewinkel ziehen wenige durch (MFA), im November wer­
den noch zusätzlich 1 1nd. bei St. Valentin/Donau (FUI), und 1 Ind. am Melkfluß gesehen (HMB, PBI, MBI, TDE, 
EKR, KOS, DPA, HSO, AWE).

Bachstelze (Motacilla alba): Bei St. Oswald/Ysper ziehen insgesamt 98 Ind. durch (28.9.-24.10.), im Seewinkel 
werden am 4.10. min. 30 Ind. an der Langen Lacke gezählt (MFA). Ein Trupp von 120 Ind. nächtigt am 18.10. 
bei Hohenau/March (AGU, MRÖ) und am 29.11. wird noch 1 Ind. von der Donau bei Langenzersdorf gemeldet 
(CWA).
Am 6. 10. 2 Ind. am Furtnerteich (JSP) und letzte Durchziehende am 20.11. in Untervogau im Bezirk Leibnitz 
(WST).

Wasseramsel (Cinclus cinclus): Am 9.12.1 balzendes Paar in Ranten (JSP).
Heckenbraunelle (Prunella modularis): Die Durchzugsbeobachtungen bei St. Oswald/Ysper ergeben insge­

samt 19 ziehende Ind. von 28.9.-14.10. (USB). Bis in den November gibt es regelmäßige Beobachtungen an 
der Thermenlinie (APA).
Am 29.9. erste Herbstbeobachtung in Gralla (WST).

Hausrotschwanz (Phoenicuros ochruros): Beobachtungen gelingen bis Ende November (FUI, APA).

Gartenrotschwanz (Phoenicuros phoenicuros): Späte Registrierungen bis Mitte Oktober, wo sich am 15.10. 
noch 2 S  und 2 $ in Dürnkrut/March aufhalten (RWG).
Am 14. und 26.9. je 1 $ in Wenig bei Admont (JMO). Am 23.9. und 29.9.1 S  in Ranten (JSP, GSP). Am 17.9. 1 
S  in Leibnitz (JBR). Die spätesten Beobachtungen am 6.10. 1 dj. Ind. in Burgau (FSA) und ein 1 S  am 12.10. in 
Kraubath an der Mur (GPR).

Braunkehlchen (Saxicola rubetra): Unauffälliger Durchzug, der letzte beobachtete Vogel hält sich am 3.10. im 
Sandeck/Seeewinkel auf (MFA).
In der Obersteiermark am 18.9. 3 Ind.in Hall bei Admont (JMO) und in Weißenbach bei Liezen (KPO, RPO). Im 
Süden des Landes vom 29.8. bis 15.9. bis zu 5. Ind. in Burgau, Hainersdorf und Großsteinbach (FSA). Am
26.9. noch 10. Ziehende in Kellerdorf (MFO) und 1. Ind. in Fötschach im Weinland (WST).

Schwarzkehlchen (Saxicola torquata): Es gingen kaum Durchzugsmeldungen ein, am 30.9. rasten 24 Ind. im 
Seewinkel (MFA), min. 3$  halten sich am 13.10. im Gütenbachtal/Wien-Kalksburg auf (GWI), am 4.11. wird 
noch 1 $ bei Achau/Schwechat beobachtet (KMA).
In der Südsteiermark am 18.10 2 Ind. bei Göritz (MFO) und am 23.10.1 Ind. in Hainfeld bei Fürstenfeld (FSA).

Steinschmätzer (Oenanthe oenanthe): In der Obersteiermark am 26.9. 1 Ind. in Ratschfeld (JSP, GSP). In der 
Südsteiermark ab Septemberbeginn einzelne Beobachtungen im Grazer und Leibnitzer Feld, im Fürstenfelder 
Raum und im Bereich des unteren Murtales (FSA, WST, HRE, JPU). Am 23.10. ca. 100 Ind. in kleineren 
Schwärmen bei Laafeld im Bezirk Radkersburg (MFO).

Misteldrossel (Turdus viscivorus): Bei St. Oswald/Ysper werden insgesamt 76 Ind. registriert (28.9-24.10; 
USB), am 29.11. halten sich 2-3 Ind. bei Breitenbrunn/Neusiedler See auf (APA).
Am 19.8. 37 Ind. bei Burgau (FSA).

Wacholderdrossel (Turdus pilaris): In den Weingärten bei Breitenbrunn/Neusiedler See werden am 29.11. min. 
500 Ind. gezählt (APA).
Am 22.11. ca. 30 Ind. in Weißenbach bei Liezen (KPO, RPO). Ab 29.10. die ersten Durchzügler im südsteiri­
schen Weinland (WST). In Klöch am 2.12. ein größerer Trupp mit 150 Ind. (FRU).

Rotdrossel (Turdus iliacus): Der erste Durchzügler wird am 7.10. über Wien-Speising gehört (AGR), in der 
Folge gibt es häufige Registrierungen aus Wien (KDO, EKA, ARA), an den Anlandebecken Ringelsdorf/March 
mit 22 Ind. am 30.10. (TZU), St. Oswald/Ysper (USB), den Ziersinger Teichen/Hom (DWA), Frohnberg/Dürren 
Wand (JSC), und den Donauauen bei Orth mit min. 15 am 1.12. (NTE)
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In St. Peter im Sulmtal am 11.10. der erste Durchzügler und ein größerer Trupp mit 55 Ind. am 3.11. in Gralla 
(WST). Weitere Beobachtungen im Weinland, bei Hz, Waltersdorfberg und im Gnasbachtal (HHA, FSA, JBR, 
WIL, WST).

Gelbspötter (Hippolais icterina): Noch am 21.9. sind 2 Ind. bei Podersdorf/See zu sehen (FSA).
Am 15.8.1 Ind. in Gralla beringt (WST).

Orpheusspötter (Hippolais polyglotta): Am 8.7. wird 1 ad. im Hartberger Gmoos beringt 0. der erste dokumen­
tierte Nachweis für Ostösterreich!

Feldschwill (Locustella naevia): Ein Nachzügler hält sich am 20.9. an den Anlandebecken Ringelsdorf/March 
auf (TZU).

Rohrschwirl (Locustella luscinioides): Noch am 3.10. ruft 1 Ind. am Seedamm bei Mörbisch/Neusiedler See 
(MFA), ein weiterer ungewöhnlich später Nachweis im heurigen Herbst!

Mariskensänger (Acrocephalus melanopogon)*: Am 10.9. wird 1 Ind. auf den Anlandebecken Ringelsdorf 
gefangen (NPÜ, HUH, TZU).
Zwischen 12.8. und 11.9. sind 1-2 Ind., z. T. singend, am Fuchsschweifteich bei Neudau (FSA).

Schilfrohrsänger (Acrocephalus schoenobaenus): Von 27.7. bis 24.8. rasten die meisten Vögel in den Rude- 
ralflächen der Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March, bis Anfang Oktober werden noch regelmäßig mehre­
re Ind. dort festgestellt, mit 3 beringten Ind. am 1.10. (KDO, MRÖ, GWM, TZU).
Am 18.8. in Gralla beringt (JBR).

Drosselrohrsänger (Acrocephalus arundinaceus): An den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March zieht 
die Hauptmasse von Mitte Juli bis Ende August durch, der letzte geht den Beringem am 16.9. ins Netz (KDO, 
MRÖ, GWM, TZU).

Sumpfrohrsänger (Acrocephalus palustris): Nach dem Durchzug der Altvögel hauptsächlich im Juli werden bis 
Ende fast ausschließlich Jungvögel an der Beringungsstation Hohenau-Ringelsdorf/March gefangen, ab Anfang 
September gibt es kaum noch Durchzügler, am 23..9. wird der letzte gefangen (KDO, MRÖ, GWM, TZU).

Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus): Im Gegensatz zu seiner Zwillingsart, dem Sumpfrohrsänger, fällt 
die Hauptdurchzugsperiode dieses Kurzstreckenziehers in den August und September, der bisher späteste 
Nachweis an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March gelingt am 12.10. (MRÖ, TZU)! Am 3.10. ruft 
auch 1 Ind. noch bei Mörbisch/See (MFA).
In Gralla am 30.8. und 14.9. je 1 dj. beringt (JBR, WST).

Klappergrasmücke (Sylvia curruca): Diese hübsche Grasmücke nutzt von Ende Juli bis Ende September die 
Nahrungsflächen an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March zum Auftanken, das Maximum tritt Ende 
August auf (KDO, MRÖ, GWM, TZU). Von 27.9. bis 1.10. wird 1 Ind. in St. Valentin/Donau beobachtet (FUI), 
am 27. Und 30.9. wird je 1 Ind. im Seewinkel beobachtet (MFA, PRI).

Domgrasmücke (Sylvia communis): Der Hauptdurchzug an den Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March 
findet zwischen Ende Juli und Anfang September statt (KDO, MRÖ, GWM, TZU).
Am 15.9.1 Ind. in Eichfeld (WST).

Gartengrasmücke (Sylvia borin): Durchzügler halten sich von 27.7.-24.9. an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March auf (KDO, MRÖ, GWM, TZU). Am 21.9. sind noch 2 Ind. in Podersdorf/See (FSA).
Am 22.8. 1 Ind. am Neudauerteich (FSA) und 1 Ind. in Gralla beringt (JBR). Am 14.9. noch eine Beringung in 
Gralla (WST).

Mönchsgrasmücke (Sylvia atricapilla): An den Rastplätzen der Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March wird 
der Durchzug von 20.7.-28.9. dokumentiert (KDO, MRÖ, GWM, TZU). Bis 24.10. hält sich 1$ in St. Valentin 
auf (FUI).
In der Obersteiermark am 29.9. in Ranten (JSP.GSP). Letztbeobachtung von 1 S  am 2.12. in Wagna (WST). 

Waldlaubsänger (Phylloscopus sibilatrix): Insgesamt 3 Ind. rasten am 21.9. bei Podersdorf/See (FSA).
Am 30.8.1 singendes S  bei Ratten (GMA). Am 25.8.4 Ind. am Neudauer Teich und am 1.9. noch 1 Ind. in Bir- 
gau (FSA).

Zilpzalp (Phylloscopus collybita): Ab Mitte September ziehen die ersten an den Absetzbecken Hohenau- 
Ringelsdorf/March durch, das Maximum wird am 30.9. mit 12 Fänglingen erreicht, bis Ende Oktober halten sich 
regelmäßig Vögel im Gebiet auf (KDO, MRÖ, GWM, TZU). Ebenfalls am 30.9. rasten ca. 100 Ind. zwischen 
Höllacke und Zicklacke im Seewinkel (MFA), am 3.11. verweilt 1 Vogel in St. Valentin (FUI), der allerletzte ist 
am 18.11. an der Neuen Donau/Wien (JLA).
Letzbeobachtung in der Obersteiermark am 10.11. in Ranten mit 2 Ind. (JSP, GSP). In Gralla noch am 17.11.1 
Ind. (WST).

Fitis (Phylloscopus trochilus): In einer letzten Zugwelle vom 16.-24.9. werden noch einige Ind. an der Berin­
gungsstation Hohenau-Ringelsdorf/March beringt (KDO, MRÖ, GWM, TZU), am 30.9. rastet noch 1 Ind. bei III- 
mitz/Seewinkel (MFA).
Am 15.9. wurde in Gralla 1 Ind. beringt (JBR) und am 29.9.1 Ind. im Grazer Feld beobachtet (JPU).
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Wintergoldhähnchen (Regulus regulus): In Neufeld/Leitha halten sich am 13.10. insgesamt 20 Ind. auf (RHA). 
Am 13.11. 1 Ind. im Stadtgebiet von Leoben (GPR). Mehrere Beobachtungen in Ranten von Mitte Oktober bis 
Mitte November (JSP).

Sommergoldhähnchen (Regulus ignicapillus): Im Wiener Zentralfriedhof ist am 5.10. ein kleiner Trupp von 4-5 
Ind. zu sehen (CFI).

Zwergschnäpper (Ficedula parva): Sehr spät ist eine Meldung von 2 Ind. am 3.11. bei Marchegg/March (IFI).

Grauschnäpper (Muscicapa striata): Noch im September halten sich je 1 Ind. am 11.9. bei Melk/Donau (HGN), 
am 23.9. bei Goldgeben/Wagram (CAU) und am 30.9. bei Bad Pirawarth/ Weinviertel auf (TZU). Wieder gelingt 
im Seewinkel der letzte Nachweis, am 2.10. (MFA).

Halsbandschnäpper (Ficedula albicollis): Die Letztbeobachtung eines Ind. gelingt am 15.9. bei Münchendorf/ 
Feuchte Ebene (JFE).

Trauerschnäpper (Ficedula hypoleuca): Später Durchzug von 2.9. bis 6.10. (JFE, HKO, MSE, GTE, TZU) mit 
max. 11 Ind. am 21.9. im Seewinkel (FSA).
Vom 22.8. bis 26.9. 1 bis 2 Ind. in Fürstenfeld (FSA), am 8.9. 1 Ind. in Leibnitz (JBR) und am 22.8. 1 Ind. auf 
der Fensteralpe, Weststeiermark (JPU). In der Obersteiermark bei Admont Durchzug einiger Ind. vom 6.9. bis
18.9. (JMO).

Bartmeise (Panurus biarmicus): Am Güssinger Fischteich halten sich von 10.9. bis 18.11. 1-2 Ind. auf (FSA), 
am Kühlteich Hohenau/March rufen am 7.11. 5 Ind. (TZU), am Schönauer Teich/Triesting streifen am 15.11. ca.
10 Ind. umher (APA) und am Wienerberg Teich/Wien kann am 28.11.11nd. gesichtet werden (EBR).

Schwanzmeise (Aegithalos caudatus): Ab Oktobermitte Trupps mit 10 Ind. in der Gegend von Ranten (JSP).

Tannenmeise (Parus ater): Herumstreifende Vögel werden am 29.9. im Auwald bei Rabensburg/March (TZU), 
am 2.10. im Seewinkel (insgesamt 5 ziehende Ind.; MFA), am 7.10 bei St. Oswald/Ysper (USB), am 23.10. in 
der Au bei Münchendorf/Feuchte Ebene (JFE), am 27.10. an den Anlandebecken Ringelsdorf/March (TZU) und 
am 1.11. bei Goldgeben/Wagram (CAU) beobachtet.

Mauerläufer (Tichodroma muraria): Von Mitte Oktober bis Anfang November werden die Winterquartiere in den 
Steinbrüchen bei Gumpoldskirchen/Thermenlinie (APA), Vorderbrühl/Mödling (AKO) und Rumpersdorf/Günser 
Gebirge (ABO, AGU, AGR) bezogen.

Waldbaumläufer (Certhia familiaris): Am 31.10 wird 1 Ind. in der Wiener Innenstadt beobachtet (CFI).

Beutelmeise (Remiz pendularis): Ab Juni bis Ende Oktober werden an den Anlandebecken Ringelsdorf/March 
immer wieder kleine Trupps herumstreifender Vögel registriert, am 13.7. halten sich dort 24 Ind. auf (USB), am
1.10. 10 Ind. (MRÖ). An den Güssinger Fischteichen sind am 25.7. 8 Ind., am 15.11. 4 Ind. (FSA). Weitere 
Meldungen sind 5 Ind. am 6.10. bei Oslip/Eisendstadt (RHA) und 16 Ind. am 13.10. bei Langenzersdorf/Donau 
(CWA).

Neuntöter (Lanius collurio): Ende Juli ziehen die meisten durch die Absetzbecken Hohenau-Ringelsdorf/March, 
bis Ende August sinken clie Zahlen stetig, im September werden nur noch einzelne Jungvögel gefangen (KDO, 
MRÖ, GWM, TZU). Bis Mitte Oktober werden einzelne Vögel an March, Thaya und dem Seewinkel gesichtet, 
mit 1 ev. verletzten S  am 19.10. bei Raabs/Thaya (TEL, LSA).
Am 29.9.1 dj. in Ranten (JSP, GSP) und 1 $ in Weißenbach bei Liezen (KPO, RPO). Am 7.8. 2 Paare, 1 davon 
mit juv. in Seiersberg bei Graz (HRE)

Schwarzstimwürger (Lanius minor): Im Seewinkel bei Apetlon hält sich am 6.8.1 ad auf (KKI).

Raubwürger (Lanius excubitor):). Ab Mitte September gibt es Meldungen an der March von Rabensburg bis 
Marchegg (MBI, HBU, MRÖ, RWG, TZU), aus dem Seewinkel (JFÜ, APA, RPR, GTE), der Feuchten Ebene 
(KMA), Goldgeben/Wagram (CAU), St. Valentin (FUI) und bei Traismauer/Traisen (RKZ, WKZ). Je 1 Ind. ist am
31.10. bei Eichenbrunn/Zaya (WHO), am 17.11 bei Waidmannsfeld/Piesting (2.722) und am 18.11. bei Horn 
(DWA). Trotz mehrerer Kontrollen konnten in den üblichen Winterquartieren an der Erlauf und Donau in den 
Gemeinde Golling, Erlauf, Pöchlarn, Sarmingstein und Sariing keine Nachweise erbracht werden (HGN). 
Zahlreiche Beobachtungen. Erstbeobachtung am 18.9. im Mürztal in Hadersdorf (MDU). Am 30.9. in der West­
steiermark bei Eibiswald 1 Ind. (FZI). Häufige Meldungen aus dem Bereich des unteren Murtales ab Anfang 
Oktober (MFO.FRU, IPU, WST, JBR, WIL).

Tannenhäher (Nucifraga caryocatactes): Am 20.8. 1 Ind. in Bruck an der Mur (BWA) und am 29.10. 1 Ind. in 
Waltersdorfberg (FSA).

Saatkrähe (Corvus frugilegus): Erst spät, am 7.10. wird der erste Trupp von 200-300 Ind. bei Hohenau/March 
gemeldet, in den folgenden Tagen ziehen immer wieder größere Gruppen bis max. 4300 am 27.10. nach Sü­
den (MDE, EKE, RRI, MRÖ, TZU). Bei St. Valentin halten sich am 29.10. 300 Ind. auf (FUI).
Am 13.10. erste Durchzügler bei Kapfenberg (MDU). Am 29.10. ca. 100 Ind. in Wenig bei Admont (JMO, APR). 
Am 23.10. 450 Ind. bei Laafeld (MFO).

Kolkrabe (Corvus corax): Ab Anfang August gibt es Meldungen herumstreifender Ind. aus Wien-Mauer (5.8.; 
RLS), dem Lainzer Tiergarten/Wien (24.8.; AGR), der Lobau/Wien (25.8.; GKÖ), Pottenstein/Triesting (27.8.;
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NTE), Nondorf/Wild (18.10.; LSA), dem Güssinger Fischteich (4.11.; FSA) und vom nördlichen Weinviertel bei 
Alt Prerau (11.11.; JLA).
Am 7.9.1 Ind. am Neudauerteich (FSA). Am 30.9.1 Paar in Dedenitz , Bezirk Radkersburg (MFO). Am 11.11. 2 
Ind. in Freiberg in der Obersteiermark.

Star (Stum us vulgaris): Ein erster Trupp von 1300 fliegt am 15.6. über die Anlandebecken Ringelsdorf/March 
(TZU). Bei St. Oswald/Ysper ziehen zwischen 28.9. und 24.10 insgesamt 979 Ind. durch (USB). Im Seewinkel 
zwischen Hölllacke und Zicklacke halten sich am 30.9. insgesamt 52.000 Vögel auf (MFA). Am Kühlteich in Ho­
henau/March ist der Schlafplatz am 11.10. mit 15.000 Ind. besetzt (TZU), am 22.10. wird bei Steinakirchen/Kl. 
Erlaufeine Gruppe von 200 Ind. gemeldet (IVÖ), am 27.10. suchen 250 Ind. bei Münchendorf/Feuchte Ebene 
nach Futter (JFE) und am 6.11. sind 80-90 Ind. bei Schönau/Triesting (APA).
Vom 1.10. bis 26.10. Schwärme mit bis zu 150 Ind. in Gosdorf (MFO).

Feldsperling (Passer montanus): An den Anlandebecken Ringelsdorf/March wird erstmals am 7.9. ein 
Schwarm von 400 gesehen, von 21.122. 9. übernachten min. 700 im Schilf (TZU)!
Am 2.12.100 Ind. in Hainsdorf (WST).

Bergfink (Fring illa m ontifring illa): Ende September gelingt der erste Nachweis von 10 Ind. bei Rabensburg/ 
Thaya (TZU), im Seewinkel wird am 30.9. 1 Ind. gesehen (MFA), bei St. Oswald/Ysper ziehen die ersten am
1.10. durch, am 11.10. ist das Tagesmaximum 365 Ind., insgesamt werden bis 24.10. 942 Vögel gezählt (USB). 
Am 6.10. erreichen die ersten die Thermenlinie (APA), am 15.10. werden in Spitz/Donau min. 40 Ind. gezählt 
(WKA) und am 28.10. ziehen einige Gruppen von je 10 Ind. über die Anlandebecken Ringelsdorf/March (MRÖ, 
TZU).
Am 29.9. in Gralla das 1. Ind. im Herbst (JBR). Meldungen von regelmäßigen Futterstellenbeobachtungen ab 
Anfang November aus dem Gebiet von Ranten und aus Admont (JMO, JSP).

Buchfink (Fring illa  coelebs): Entlang des Yspertals bei St. Oswald ziehen im Zeitraum von 28.9.-24.10. insge­
samt 3269 Ind. ducrch, wieder wird das Max. am 11.10. mit 826 Ind. erreicht (USB).

Girlitz (Serinus serinus): In den ersten milden Novembertagen singen 2 S  am 3.11. an der Thermenlinie, insge­
samt halten sich min. 5 Ind. dort auf (APA).
Am 21.10. 3 Ind. in Ranten (JSP), am 29.10. 1 Ind. im südsteirischen Sulztal (WST) und am 6.11. noch ca. 25 
Ind. in Bad Waltersdorf (FSA).

Grünling (Ch loris ch loris): Von 6.-17.11. Schwärme mit bis zu 500 Individuen in Fürstenfeld und am 10.11. ein 
Schwarm mit 700-800 Ind. bei Loipersdorf FSA).

Stieglitz (Carduelis carduelis): Größte gemeldete Herbsttrupps sind 80 am 14.10. bei Neufeld/Leitha (RHA) und 
ca. 100 von 25.-29.10 an den Anlandebecken Ringelsdorf/March (MRÖ, TZU).
Am 20.9. ein Schwarm mit 250 Ind. bei Rettenegg/Birkfeld (GMA). Von 6.-17.11. 100 bis 200 kopfstarke 
Schwärme bei Fürstenfeld (FSA).

Erlenzeisig (Carduelis spinus): Am Durchzug über St. Oswald/Ysper werden von 28.9.-24.10. insgesamt 1253 
Ind. gezählt, Spitzenwert sind 344 am 11.10. (USB). Sonstige Ansammlungen sind je 30 Ind. am 27.9. im See­
winkel (PRI) und ab 6.10. an der Thermenlinie (APA).
Am 12.10. ein Trupp mit 20 Ind. bei Rottenmann (JSP, GSP). Am 18.11. ca. 150 Ind. bei Dietersdorf und am
17.12. ca. 200 Ind. bei Wörth an der Lafnitz (FSA).

Birkenzeisig (Carduelis flammea): Am 14.10. 2 Ind. in Ranten (JSP).
Hänfling (Carduelis cannabina): Am 3.10. hält sich ein Trupp von 150 im Sandeck/Seewinkel auf (MFA), am

6.10. fliegen 40 über die Anlandebecken Ringelsdorf/March (MRÖ).
Von 20.10.-12.11. Meldungen von Trupps in Stärken von 40-100 Ind. aus dem Raum Fürstenfeld (FSA). Am
16.12. 500 Ind. in Prillinghof (WST). Am18.11. 2 Ind. in Ranten (JSP).

Berghänfling (Carduelis flav irostris): Im Seewinkel rastet am 11.11. eine Gruppe von 35 Ind. bei Apetlon (RKZ, 
WKZ), am 17.11. halten sich 100 Ind. an der östl. Wörthenlacke auf (JLA).

Fichtenkreuzschnabel (Loxia curvirostra): In Wien-Hütteldorf werden am 18.7. erstmals 15 Ind. beobachtet 
(JSI), in der Folge werden kleine Ansammlungen vom Bisam berg/Wien (JLA), dem Hundsheimer Kogel (TZU), 
Nickelsdorf/Leitha (BBR, EKA, ELE, ARA), dem NP Thayatal (LSA), den Anlandebecken Ringelsdorf/March 
(IEG, TZU), dem Wiener Wald bei Laaben (HKO, MSE), südl. Wien bei Baden (HKO), Wien-Speising mit 20-30 
Ind.am 24.8. (AGR), Langenzersdorf/Donau mit 16 Ind. am 9.10. (CWA), der Buckligen Welt (HKO, MSE), 
Hainburg/Donau (KKR), Eisenstadt (HPE), Wien-Ottakring (LSA), Golling/Erlauf (HGN), Mörbisch/See (MFA), 
Wien-Pötzsleinsdorf (HKO) und Horn (AGR, DWA) gemeldet.
Am 24.9. 25 Ind. in Hz (HHA).

Karmingimpel (Carpodacus erythrinus): Am 18.8. hält sich noch 1 Ind. am Güssinger Fischteich auf (FSA).

Kembeisser (Coccothraustes coccothraustes): Eine kleine Invasion am 13.7. im Auwald bei Ringels­
dorf/March mit 70-80 Ind. (MRÖ), am 20.7. noch immer anwesend (TZU), bei St. Oswald/Ysper ziehen zwi­
schen 2.-24.10. insgesamt 467 Ind. durch (USB).

Zaunammer (Em beriza cirlus)*: Am 9.10. ruft 1 bei Bad Fischau/Thermenlinie (APA).
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Zippammer (Emberiza cia): Je 1 Ind. wird am 2. (Gumpoldskirchen) und 3.11. (Pfaffstätten) an der Thermenlinie 
registriert (APA), bei Spitz/Donau ruft 1 am 10.11. (HMB, DPA, HSÖ).

Ortolan (Emberiza hortulana): Ein Zugvogel hält sich am 27.9. im Neudegg/Seewinkel auf (MFA).

Rohrammer (Emberiza schoeniclus): Ab Mitte August kommen die ersten Gäste an die Absetzbecken Ho- 
henau-Ringelsdorf/March, mit einem ersten Max. um den 25.8., von Ende September bis Mitte Oktober halten 
sich die meisten Durchzügler im Gebiet auf (KDO, MRÖ, GWM, TZU).
Am 2.12.1 Ind. in Weingartengelände bei Glanz (JBR)

Grauammer (Miliaria calandra): Im Seewinkel ist am 25.7. ein nachbrutzeitlicher Trupp von min. 50 Ind. bei 
lllmitz (AGR), am 13.9. halten sich ca. 40 Ind. an der Neubruchlacke auf (FSA) und am 28.9. überfliegt ein 
Trupp von 90 den Darscho (MFA). Bei Bernhardstal/Thaya werden am 9.11. noch 6 Ind. nachgewiesen (TZU).

Am 19.10.1 Paar an der Kutschenitza (MFO).

N a c h trä g e  H e ft  3/01 (B eo b ach tu n g en  F rü h ja h rs z u g  2001) und H e ft  4/01
(B eo b ach tu n g en  B ru tz e it  2001)

Kolbenente (Netta rufina): Am 23.4. hält sich bei Nexing/Weinviertel 1 Paar auf (KMA), ebenso am 24.5. am 
Katzelsdorfer Teich/nördl. Weinviertel (KMA).

Kolbenente x Tafelente (Netta rufina x Aythya ferina): Am Kühlteich Hohenau/March hält sich von 21 .-26.4. 
ein <S auf, das offenbar ein Hybride zwischen Kolben- und Tafelente ist (MRÖ, TZU).

Kornweihe (Circus cyaneus): Am 4. und 8.4. jagt 1 $ westlich Mittemdorf/Fischa (KMA).

Sumpfläufer (Limicola falcinellus): An der Langen Lacke/Seewinkel rastet am 20.5.1 Ind. (JLA).

Schleiereule (Tyto alba): Bei Hirm/nördl. Mattersburg kann ein Brutnachweis mit 4 juv. am 12.6. erbracht werden 
(THA, HHE).

Großer Brachvogel (Numenius arquata): Das Brutpaar in der Feuchten Ebene zieht erfolgreich 2 Junge groß 
(KMA).

Rotschenkel (Tringa totapus): Min. 2 Ind. balzen am 24.4. bei Moosbrunn/Feuchte Ebene (KMA).

Wiedehopf (Upupa epops): Bei Hollabrunn/Weinviertel ruft am 3.6.1 Ind. (KED, CFR).

Karmingimpel (Carpodacus erythrinus): 2 weitere Reviere können am 25.5. am Flachauer Teich/östl. Zwettl 
festgestellt werden (KED).

Der Redaktionsschluß für das nächste Heft ist der 15. April. Diese Ausgabe beschäftigt sich mit Wintergästen in 
Ostösterreich. Durch die teilweise ungewöhnlichen Witterungsbedingungen sind einige interessante Meldungen 
zu erwarten. Schicken Sie bitte Ihre Beobachtungen auf den im Büro erhältlichen Meldekarten rechtzeitig ans 
Wiener BirdLife-Büro bzw. für Beobachtungen aus der Steiermark an das BirdLife Büro Steiermark (siehe Impres­
sum). Anregungen, Verbesserungsvorschläge und Fehlermeldungen können ebenfalls an die Redaktion über­
mittelt werden.
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